
30.09.2021 | Nummer 39

Foto: Mayur Gala – unsplash.com

SCHÖN? NICHT WIRKLICH!
Hilf daher mit bei der Verschönerung unserer Unterführung
Richtung Süßen! 
Melde dich bei Interesse bei Sonja Schäfer unter
s.schaefer@salach.de oder 07162 400862. 
Mitmachen können alle Jugendliche ab der 5. Klasse. 
Angeleitet werdet ihr vom Profi Reinald Pehla!

Das bekommen 

wir besser hin!

Herausgeber: Gemeinde Salach
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KREATIVWETTBEWERB ABSCHLUSS

2020 fand ein Kreativwettbewerb als Kooperationsprojekt
zwischen den Modellbaufreunden und dem Jugendreferat/
Nightlife statt.
Jugendliche waren aufgerufen, unter professioneller Anleitung
von Herrn Reinald Pehla Graffiti-Bilder zu erstellen. 

Farbenfrohe Bilder entstanden, so dass die Auswahl für die Jury
schwer fiel. Letzten Endes erhielten bei der Ausstellung am
Samstag, 24.09.2021 im alten Bahnhof alle Teilnehmenden
 einen Preis, so dass niemand leer ausging. 
Die Bilder bleiben als Dauerausstellung in den Räumen der
 Modellbaufreunde und können dort besichtigt werden.
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APOTHEKEN
Notdiensttelefon: 0800 0022833

jeweils von 08:30 Uhr bis 08:30 Uhr
Donnerstag, 30.09.2021 bis Freitag, 01.10.2021
Hirsch-Apotheke, Faurndau
Hirschplatz 2, Telefon 07161 91 03 00
Freitag, 01.10.2021 bis Samstag, 02.10.2021
Adler-Apotheke, Göppingen
Schilerplatz 5, Telefon 07161 9 56 40 02
Samstag, 02.10.2021 bis Sonntag, 03.10.2021
Axel’s Markt-Apotheke, Göppingen (Stadtgebiet)
Marktstraße 25, Telefon 07161 96 12 50
Sonntag, 03.10.2021 bis Montag 04.10.2021
Easy Apotheke, Göppingen (Stadtgebiet)
Marktstraße 7, Telefon 07161 9 56 08 98
Montag, 04.10.2021 bis Dienstag, 05.10.2021
Bären-Apotheke, Süßen
Bauschstraße 16, Telefon 07162 93 17 08
Dienstag, 05.10.2021 bis Mittwoch, 06.10.2021
Apotheke im Kaiserbau, Göppingen
Poststraße 14, Telefon 07161 7 89 15
Mittwoch, 06.10.2021 bis Donnerstag, 07.10.2021
Kreuz-Apotheke, Göppingen (Stadtgebiet)
Hauptstraße 34, Telefon 07161 7 00 22
Donnerstag, 07.10.2021 bis Freitag, 08.10.2021
Barbarossa Apotheke, Göppingen (Stadtgebiet)
Hohenstaufenstraße 22, Telefon 07161 7 55 59

NOTRUFE
Polizei 110
Polizeirevier Eislingen 07161 8510
Feuerwehr 112
Notarzt 112
Giftnotruf 0761 1 92 40
Frauenhaus 07161 72 769
Gewalt gegen Frauen 08000 116 016
Bestattungen 07162 7802 

STÖRDIENSTE
Strom Netze BW 0800 362 94 77
Elektriker Elektroinnung Göppingen 07161 500506
Gas Netze BW GmbH 0800 3629447
Wasser Eislinger Wasserversorgungsgruppe 07161 984 51 0

ÄRZTE-NOTDIENST
Notfallpraxis Klinik am Eichert
Göppingen, Eichertstraße 03
Samstag, Sonntag und Feiertag 08:00 bis 22:00 Uhr
Notfallpraxis Helfenstein Klinik
Geislingen, Eybstraße 16
Samstag, Sonntag und Feiertag 08:00 bis 22:00 Uhr
Notfallpraxis Klinik am Eichert (Kinder)
Göppingen, Eichertstraße 03
Samstag, Sonntag und Feiertag 08:00 bis 20:00 Uhr
Patienten können ohne vorherige Anmeldung in die Notfallpraxen
kommen. Außerhalb der Öffnungszeiten der Notfallpraxen wählen
Sie die Nummer: 116117
Augenärztlicher Notfalldienst
Zentrale Rufnummer 0180 50112098 (neue Rufnummer)
Freitag 16:00 bis Montag 08:00 Uhr
HNO Notdienst Uniklinik Tübingen
Zentrale Rufnummer 0180 607 07 11
Samstag, Sonntag und Feiertag 08:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Zahnärztlicher Notfalldienst
Rufnummer 0711 78 77 766
Notdienst wird über Anrufbeantworter bekannt gegeben.

SALACHER RATHAUS

Rathaus Salach • Rathausplatz 1 • 73084 Salach
Telefon 07162 4008-0

email: info@salach.de • Internet: www.salach.de

SAMMLUNGEN
Altpapiersammlung: Samstag, 23.10.2021

8:00 – 16:00 Uhr – Containerleerung
Parkplatz Stauferlandhalle
Musikverein Salach  

Papiertonne Mittwoch, 27.10.2021
Bereitstellung ab 06:00 Uhr
Hausmüll Freitag, 08.10.2021 (2 Wo und 4 Wo)
Bereitstellung ab 06:00 Uhr Freitag, 22.10.2021 (2 Wo)
Gelber Sack Mittwoch, 13.10.2021
Bereitstellung ab 06:00 Uhr Mittwoch, 27.10.2021
Biomüll Montag, 04.10.,2021
Bereitstellung ab 06:00 Uhr Montag, 11.10.2021
Grüngutsammlung Donnerstag, 30.09.2021
Wertstoffhof Salach Mi. 15:00 – 18:00 Uhr
Öffnungszeiten Sa. 09:00 – 13:00 Uhr
Grüngutplatz Süßen April bis Oktober
(Baierhofweg) Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag

14:00 – 18:00 Uhr
Samstag 09:00 Uhr – 18:00 Uhr

Probleme bei den Abfuhrterminen Hausmüll – 
Gelber Sack – Bio-Abfall ??
• Wenn der Gelbe Sack nicht abgeholt wurde, rufen Sie bitte die
Fa. Remondis unter der Tel. Nr. 0800/1223255 an.

• Wenn der Mülleimer nicht geleert wurde, rufen Sie bitte den
Abfallwirtschaftsbetrieb Tel. Nr. 07161/202-8888 oder die 
Firma ETG unter der Tel. Nr. 07161/999-100 an.

• Bei Fragen zum Bio Abfall rufen Sie bitte den Abfallwirt-
schaftsbetrieb an unter der Tel. 07161-202-8888.

Geänderte Öffnungszeiten ab 5.Juli 2021 für das 
Bürger- und Gesundheitshaus
Montag Vormittag und Nachmittag nur mit vorheriger Ter-
minvereinbarung │ Dienstag von 9:00 - 12:00 Uhr, Nach-
mittag geschlossen │ Mittwoch Vormittag und Nachmittag
nur mit vorheriger Terminvereinbarung │ Donnerstag Vor-
mittag nur mit vorheriger Terminvereinbarung, Nachmittag
von 14:00 - 16:00 Uhr │ Freitag von 9:00 - 12:00 Uhr,
Nachmittag geschlossen. 
Termine können Sie telefonisch unter 07162 4008-0 oder

online unter www.salach.de vereinbaren.
Bürgerinnen und Bürger, die im Vorfeld telefonisch einen
Termin vereinbart haben, können diesen direkt wahr -
nehmen und müssen nicht mit Wartezeiten rechnen.
Öffnungszeiten Rathaus:
Montag  9:00 - 12:00 und 14:00 -18:00 Uhr
Dienstag 9:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch 9:00 - 12:00 und 14:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag 9:00 - 12:00 und 14:00 - 16:00 Uhr
Freitag 9:00 - 12:00 Uhr
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Einladung zur Sitzung des Verwaltungsausschusses
am 05.10.2021

Sehr geehrte Damen und Herren, 
zur Sitzung des Verwaltungsausschusses am 05.10.2021 um 
18:00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses, Rathausplatz 1, 73084
Salach lade ich Sie hiermit herzlich ein.

Mit freundlichen Grüßen

Julian Stipp, Bürgermeister

Tagesordnung der öffentlichen Sitzung
1. Integrationsarbeit Gemeinde Salach
2. Verschiedenes

Glückwunsch an Theresa Schwegler

Salachs Kulturamtsleiterin Theresa Schwegler ist nicht nur erste 
Ansprechpartnerin für Vereine und Ehrenamtliche der Gemeinde, 
sondern selbst passionierte Vereinssportlerin in einer außergewöhnli-
chen Sportart. Als Sportlerin vom Frauenteam des Tauziehclubs 
Kaiserberg e.V. aus Maitis gewann Theresa Schwegler nun im spani-
schen Bilbao mit der Nationalmannschaft die Bronzemedaille bei der
Weltmeisterschaft im Tauziehen. Hiermit gelang die Qualifikation für
die World Games der nicht-olympischen Sportarten, die im kommen-
den Jahr in Birmingham (USA) stattfinden wird. Dort dürfen in den drei
Wettkampfklassen nur die sechs weltbesten Teams an den Start
gehen. Bürgermeister Julian Stipp gratulierte Theresa Schwegler zu
diesem herausragenden Erfolg und hofft auf eine weitere Sensation
bei den Spielen im nächsten Jahr. 

Rattenbekämpfung im Kanalnetz
Im Auftrag der Gemeinde wird turnusgemäß voraussichtlich in der 
Kalenderwoche 40 wieder eine Rattenbekämpfung im Kanalnetz durch-
geführt.
Ein Fachbetrieb belegt dabei die Kontrollschächte des Kanalnetzes mit
Fertigködern. Sämtliche Köder werden innerhalb der geschlossenen
Abwasserschächte verlegt, so dass eine Gefährdung von Personen
oder Haustieren bei dieser Aktion ausgeschlossen werden kann.

Danke an die Klasse 4b der Staufeneckschule
Aus der Idee der Klasse 4b der Staufeneckschule, die Klassenkasse
mit dem Verkauf von Büchern aufzustocken, wurde eine Hilfsaktion für
die Opfer der Flutkatastrophe. Statt das eingesammelte Geld für die
Klassenkasse zu verwenden, kam in der Klasse 4b schnell der Wunsch
auf, den Flutgebieten in Deutschland zu helfen. Ein Betrag von rund
400 Euro wurde hierdurch gespendet. 

Bürgermeister Julian Stipp bedankte sich bei den Schülerinnen und
Schülern für ihren Einsatz bei einem Klassenbesuch. Es schloss sich
eine lebhafte Diskussion zum Klimawandel, Umwelt- und Naturschutz,
E-Mobilität, Wasserstoff und Plastikmüll in den Meeren an. Auch das
eigene Mobilitätsverhalten und die tägliche Anfahrt zur Schule waren
Themen, die von den Schülerinnen und Schülern intensiv debattiert
wurden.

Veröffentlichungen von Ehejubiläen und Altersjubiläen
Die Gemeindeverwaltung Salach veröffentlicht Geburtstage ab dem
80. Lebensjahr und dann in Abständen von 5 Jahren (85./90./95. usw.),
wenn Sie dieser Veröffentlichung nicht widersprochen haben.
Bei Ehejubiläen werden der 50. Hochzeitstag, 60. Hochzeitstag und dann
alle weiteren im Abstand von 5 Jahren veröffentlicht. Eine weitere Ver -
öffentlichung auf Wunsch des betreffenden Bürgers ist nicht gestattet.
Wenn Sie eine Veröffentlichung nicht wünschen, können Sie uns 
dieses telefonisch unter 07162 4008-23 oder per E-Mail unter 
info@salach.de gerne mitteilen oder Sie können im Einwohnermelde-
amt im Bürger- und Gesundheitshaus einen Widerspruch zur Ver -
öffentlichung bekanntgeben. 
Für Bewohner in Pflegeheimen gilt ein besonderer Schutz für Ver -
öffentlichungen. Daher wird nur auf persönlichem Wunsch durch die
Jubilarin bzw. des Jubilaren oder dessen Angehörigen Jubiläen ver -
öffentlicht. Melden Sie sich bitte rechtzeitig vorher im Rathaus.

Besuche des Bürgermeisters anlässlich eines Jubiläums
Ab Oktober findet wieder durch den Bürgermeister oder seiner Stell-
vertreterin und Stellvertretern ein Geburtstagsbesuch zum 80., 90. und
ab dem 95. Geburtstag sowie ein Besuch zum 50., 60. und 65. Ehe -
jubiläum statt. 
Sollten Sie einen Besuch nicht wünschen, können Sie dies gerne Frau
Lassmann im Rathaus (Zimmer 203) persönlich oder telefonisch unter
der Nummer 4008-11 mitteilen. Ansonsten nimmt Frau Lassmann kurz
vor dem Jubiläumstag mit Ihnen Kontakt auf, soweit eine Telefonnum-
mer bekannt ist.

AMTLICHE NACHRICHTEN

AUS DEM RATHAUS

ALLGEMEINE MITTEILUNGEN
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Bundestagswahl 2021 – vorläufiges Ergebnis Salach
Wahlberechtigte: 5393
Wähler: 4126
Wahlbeteiligung: 76,5 %

STELLENANZEIGE

FUNDAMT
Zu erfragen im Bürger- und Gesundheitshaus – Bürgerbüro – Tel.: 4008-24

Gefunden wurde:
■ 1 Brille

Für unser Jugendreferat suchen wir möglichst zum 01.11.2021

eine/n Sozialarbeiter/in (m/w/d)
in Teilzeit mit einem Beschäftigungsumfang von 50%.

Die Stelle ist befristet für die Dauer einer Elternzeit.

Sie lieben Ihren Beruf, haben Freude im Umgang mit Kindern und
Jugendlichen, sie sind offen und flexibel für neue Entwicklungen
und verfügen über ein gutes Planungs- und Organisationsge-
schick? Dann sind Sie bei der Gemeinde Salach genau richtig.

Ihre Aufgaben
■ Gestaltung der offenen Jugendarbeit
■ Einzelfallhilfe und Gruppenarbeit
■ Projektarbeit
■ Netzwerk- und Gremienarbeit mit allen beteiligten Institutionen
■ Zusammenarbeit mit der Schulsozialarbeit

Ihr Profil
■ Ein sozialpädagogisches Studium, 

oder eine vergleichbare Qualifikation
■ Fachkompetenz in der Arbeit mit Gruppen und Einzelpersonen
■ Freude am Umgang mit Kindern und Jugendlichen
■ Eigenständige, verantwortungsbewusste und 

flexible Arbeitsweise
■ Erfahrung in der Arbeit mit Projekten
■ Konflikt- und Teamfähigkeit, Flexibilität, Belastbarkeit
■ Kommunikationsstärke
■ Führerschein Klasse B

Wir bieten Ihnen
■ Einbindung in ein engagiertes Team
■ Flexible Arbeitszeiten
■ Eigenverantwortliches Arbeiten und Gestaltungsspielräume
■ Moderner Arbeitsplatz
■ Weiterbildungsmöglichkeiten
■ Supervision und Beratung
■ Behördliches Gesundheitsmanagement
■ Vergütung nach dem TVöD

Wir freuen uns auf Ihre online Bewerbung bis zum 30.09.2021 über
unser Bewerbungsportal. 

Für Rückfragen stehen Ihnen gerne 
Frau Schofer, die Leiterin der Personal-
verwaltung, Telefon 07162 4008-38 oder 
Frau Dory, die Leiterin der Hauptverwaltung,
Telefon 07162 4008-30, 
zurVerfügung.
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Aus der Sitzung des Ausschusses für 
Technik und Umwelt am 21.09.2021

Am 21.09.2021 tagte der Ausschuss für Technik und Umwelt (ATU)
erstmals nach langer Zeit wieder im Sitzungssaal des Rathauses. 
Die Tagesordnung beinhaltete eine ganze Reihe an Baugesuchen, die
zur Beschlussfassung anstanden. Das gemeindliche Einvernehmen
wurde dabei folgenden Baugesuchen erteilt:  
– Errichtung eines Wohnhauses Baumgartenstraße 1, 

Flst. 1649/1(Bauvoranfrage)
– Errichtung eines Wohnhauses mit Garage, Jahnstraße 18, 

Flst. 84/13 (Bauvoranfrage)
– Errichtung eines Einfamilienhauses mit Garage, Burgstraße 27,

Flst. 1703/1
– Errichtung eines Holzunterstandes sowie eines Geräteschuppens,

Baumgartenstraße 17, Flst. 1665/2
– Dachgeschossausbau, Anbau von drei Balkonen, Errichtung 

eines Carports und Anlegung eines offenen Pkw-Stellplatzes, 
Goethestraße 15, Flst. 742/29 

– Errichtung eines Gartenpavillons, Goethestraße 27, Flst. 1870/1 

– Bauliche Veränderung einer Satteldachgaube in eine 
Schleppgaube und Anbau eines Zimmers im Dachgeschoss,
Hauptstraße 25, Flst. 469/5

– Neubau einer Produktionshalle auf Grundstück 
Flst. 1153, 1154 und 1155/1, Brühlstraße 40 

Des Weiteren wurde die Ersatzbeschaffung des in die Jahre gekom-
menen Gabelstaplers des Bauhofs beschlossen. Von der Firma Vetter
Gabelstapler und Transporte GmbH aus Eislingen wird ein neues
Gerät, Modell CDCP 25, zum Angebotspreis von 25.382,50 € als Ersatz
für den 17 Jahre alten Gabelstapler erworben.    
Auch für die Stauferlandhalle steht eine Beschaffung an. Zur Moderni-
sierung der medientechnischen Ausstattung ist ein neuer Beamer mit
Leinwand notwendig geworden. Die Gemeinde Salach hat hier das 
Angebot der Firma Schmid und Partner zum Angebotspreis von
17.100,30 € angenommen.   
Weitere Informationen zur Sitzung können Sie gerne über das Rats -
informationssystem der Gemeinde unter https://salach.ris-portal.de
aufrufen. 

CDU-Gemeinderatsfraktion                                     
■ Hervorragendes Ergebnis beim 

Städtebau-Wettbewerb Gemeinschaftshaus Salach
Die 3 teilnehmenden Fraktionsmitglieder Barbara Schmid, Markus
Edinger und Michael Mühleis berichteten der Fraktion begeistert von
der Tagung der hochkarätig besetzten Bewertungskommission des
Städtebau-Wettbewerbs Gemeinschaftshaus Salach im Gewann
Krautländer. 28 hochwertige Arbeiten aus der Schweiz, Österreich und
Deutschland waren unter dem Vorsitz von Frau Architektin Ina Laux,
welche die Kommission hervorragend leitete, zu bewerten. Toll war,
wie alle Mitglieder der Kommission mitgenommen und eingebunden
wurden. Dafür an Frau Laux unseren großen Respekt und ein herzli-
chen Dankeschön.
Markus Edinger: es war richtig, dass die CDU-Fraktion trotz Zeitdruck
durch die Verwaltung darauf bestanden hat, diesen Wettbewerb durch-
zuführen. Wie hätten wir sonst eine solche Vielfalt von Arbeiten von 
internationalen Kapazitäten erhalten, aus denen das Gremium nach
stundenlangen intensiven Beratungen einstimmig den 1. Preisträger
bestimmte.
Es wurden durch die eingereichten Arbeiten die verschiedensten 
Möglichkeiten aufgezeigt: großflächige Bebauungen mit wenig Frei-
raum, lange Spangen entlang der Messelbergstraße, verschiedenste
Arten des Lärmschutzes zur Bahn und, und, und….  
Wie schon beim Wettbewerb bei der Stauferlandhalle hat sich der klar
strukturierte und kompakte Entwurf durchgesetzt. Michael Mühleis: ich
denke, dass wir dadurch auch dem hohen Anspruch der IBA 27 gerecht
werden, zukunftsweisende Baumöglichkeiten aufzuzeigen, denn die
Gebäude sollen in Holz-Hybrid-Bauweise erstellt werden.
Für mich ist wichtig, so Barbara Schmid, dass östlich des kompakten
Gebäudes noch ein großzügiger Bürgergarten möglich wird und der
Lärmschutz entlang der Bahn nicht einfach nur mit einer Lärmschutz-
wand, sondern durch ein schmales, bis zu zwölf Meter hohes Gebäude
erfolgt, welches vielfältig genutzt werden kann.
Es gilt nun, so Markus Edinger, den Entwurf sorgfältig mit den Bürge-
rinnen und Bürgern von Salach zu betrachten, Anregungen aufzuneh-
men und wenn möglich, umzusetzen. Beispielhaft nannte er die
Raumaufteilung, welche den Ansprüchen der zukünftigen Nutzungen
gerecht werden muss, die Parkierungssituation und die Umsetzung
von angedachten Wohnungen mit sozialer Funktion. Auch darf der 
Bürgerpark nicht hinter dem Gebäude verschwinden, sondern muss in
den Ort eingebunden werden. 
Es gilt also noch viel Feinarbeit zu leisten, der hervorragende Rahmen
ist gesetzt.
Wir wollen dies gemeinsam mit allen Salachern angehen.

GEMEINDERAT / FRAKTIONEN

STELLUNGNAHMEN DER FRAKTIONEN

Dann schau doch mal
vorbei in unserer 
digitalen Nachbarschaft
auf nebenan.de!

Du möchtest mit 
anderen gemeinsam

Sport machen?

ZU VERSCHENKEN – WEITERVERWENDUNGSBÖRSE

■ Schildkröten Freigehege aus Holz Tel.: 0172-7760978
100 x 100 cm, oben mit Drahtgitter
und 190 x 380 cm, auch auf Hälfte teilbar
ohne Abdeckung, Höhe jeweils 20 cm

Unser Marktplatz auf nebenan.de
Sie möchten gebrauchte Gegenstände verkaufen, kaufen oder 

weiterverschenken? Dann nutzen Sie doch ganz einfach den Marktplatz 
in unserer digitalen Nachbarschaft auf nebenan.de. 

Gerne können Sie Ihr Inserat zu den Öffnungszeiten des Rathauses bei
Frau Kechter, Zimmer 108, Telefon 07162 4008-41 oder

Frau Reichert, Zimmer 108, Telefon 07162 4008-42 aufgeben

Die angebotenen Gegenstände werden bis zu dreimal veröffentlicht.
Gewährleistungsansprüche werden nicht übernommen.
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Sie suchen eine Wohnung in Salach oder möchten eine Wohnung in
Salach vermieten?
Dann schauen Sie doch mal auf unserer digitalen Nachbarschaft auf
nebenan.de vorbei. Dort können Sie Ihre Anfrage oder Ihr Angebot
 kostenlos veröffentlichen!

Handarbeitstreff am 6. Oktober 2021 
im Sitzungssaal des Rathauses

Häkeln oder Stricken Sie gerne? Dann besuchen Sie den Handarbeits-
treff am 06.10.2021 um 14:00 Uhr. 
Bitte eigenes Handarbeitsmaterial mitbringen.
Eine Anmeldung bei Frau Hochstetter (Telefon: 42752) 
ist erforderlich. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Dank mobiler Rampe wird der Sitzungssaal barrierearm gemacht.
Bitte beachten: Getestet, Geimpft oder Genesen mit Maskenpflicht
als Voraussetzung!
Achtung: Die Fenster sind während der Veranstaltung dauerhaft 
geöffnet.

Seniorensingen am 07.10.2021 
Kommen Sie am 07.10.2021 um 09:30 Uhr einfach ins Evangelische
Gemeindehaus Salach, bringen Sie Ihre Freunde und Bekannte mit
und genießen Sie Schlagermelodien und Volkslieder, begleitet mit 
Gitarre und Stimme von Valentin Maichl. 
Wenn Sie Lust und Laune haben, singen Sie mit!
Bitte beachten Sie die Teilnahmevoraussetzungen: 
Maskenpflicht bis zum Sitzplatz. Es muss beim Singen ein Abstand von
2m nach allen Richtungen zu anderen Personen eingehalten werden.
Außerdem sind die Fenster während der gesamten Veranstaltung 
geöffnet und Ihre Daten werden zur Rückverfolgung erhoben.
Bitte Nachweis der 3 G: Getestet, Geimpft oder Genesen bzw. beach-
ten Sie bitte die zum Zeitpunkt der Veranstaltung gültigen Corona-
Regeln.
Informationen zur Veranstaltung erhalten Sie im Seniorenreferat unter
4008-62.

Liebe Seniorinnen und Senioren, 
Herzliche Einladung zum Seniorenstammtisch am Freitag, den
08.10.2021 in der Taverna Glashaus. Beginn: 15:00 Uhr.
Wir wollen wieder an die Tradition unserer langjährigen Zusammen-
künfte anknüpfen und mit Kaffee und Kuchen beginnen. Für die Ge-
staltung des Nachmittags hoffen wir auf eure Mitarbeit. Folgendes ist
dringend zu beachten: Es gelten die 3G-Regeln. Bringt bitte eure 
Nachweise mit. Beim Betreten des Lokals muss die Maske getragen
werden. Wir freuen uns auf einen unterhaltsamen Nachmittag und auf
euer Kommen.
Euer Seppe Burkhardtsmaier 

Seniorenfrühstück startet wieder!
Am 21. Oktober 2021 ist es um 09:00 Uhr so weit: Endlich, nach über
einem Jahr ist es wieder möglich, gemeinsam zu frühstücken. 
Bitte beachten: Um besser Abstand halten zu können, findet das 
Seniorenfrühstück im Evangelischen Gemeindehaus statt. 
Bitte beachten Sie:
Notwendig sind die 3 G: Getestet, Geimpft oder Genesen
Es besteht Maskenpflicht beim Bewegen im Raum.
Anmeldung bei Gerhard Munz, Telefon: 43571
Für das Frühstück fallen Kosten an in Höhe von 4,00 €. 

Zum 14-jährigen Bestehen des Salacher Familientreffs gibt es dieses
neue Angebot „AusBlicke“

ATEM Pause und AusBLICKE
Gerade Mütter mit Kleinkinder kennen keine ruhige Minute 

Die Angebote sind kostenfrei und finden nur bei trockenem Wetter
statt, der Besuch einzelner Nachmittage ist möglich.
Willkommen sind alle Mütter/Großmütter mit unterschiedlicher 
Religions-Zugehörigkeit bzw. Überzeugung.
Voraussetzung ist der Respekt vor dem göttlichen Funken in jedem
Menschen!
Leitung: Gabriele Mück, Diplom-Sozialpädagogin,
Anleiterin in Christlicher Meditation, Schwanberg
Zur Anmeldung melden Sie sich bitte persönlich bei der 
Familientreffleiterin in Salach und Süßen an oder 
E-Mail: mueck@caritas-fils-neckar-alb.de
■ GEH-Meditation und GE(h)-SCHICHTE für Mütter 

2. Oktober 2021 – Samstagnachmittag von 16:00 bis ca. 17:30 Uhr
UnterwegsSein 

mit Anleitungen zum Achtsamem GEHEN, 
Ankommen mit AusBlicken 

GeSCHICHTE um den Hausberg Göppingens
Treffpunkt: 16:00 Uhr am Parkplatz Alte Steige 

(von GP kommend vor dem Ort Hohenstaufen)
Ende gegen 17:30 Uhr auf dem Berg │ Ausklang im Restaurant
„Himmel und Erde“

Ich bin auf dem Weg – angeleitete Achtsamkeits-Übungen 
3 Samstagnachmittage im Herbst 2021 
jeweils von 16:00 – 17:30 Uhr  
individueller Ausklang ist möglich
Wechselnde Treffpunkte beachten!
Dreimal wird zu „Themen Pfaden“ in unserer „Heimat“ eingeladen:
■ 23. Oktober 2021: „dem Fluss entlang“ 

Wasser ist das Urelement 
in allen Schöpfungsberichten
Treffpunkt: bei der evang. Kirche 
in Faurndau 

■ 06. November 2021: Wälder sind die grünen Lungen 
auf unserem gemeinsamen Heimatplanet
ERDE 
Treffpunkt: Eingang bei der 
evang. Akademie in Boll

■ 04. Dezember 2021: Feuer ist unsere Licht- und Wärmequelle
Treffpunkt: Bärenbacher Spielplatz

BABY-TREFF – Gesundheits-Sprechstunde 
mit Katrin Schurr, 
Familien- Gesundheits- und Kinderkrankenschwester

WANN? Am DONNERSTAG, den 7. Oktober 2021
kommt von 10:00 – 11:30 Uhr ins OFFENE ELTERN-KIND-CAFÉ 

JUGEND/SENIOREN/FAMILIEN

SENIOREN

LEERSTANDSMANAGEMENT
Melina Weber

Telefon 07162 4008-46 │ E-mail: m.weber@salach.de

SALACHER FAMILIENTREFF

Einladung zum Seniorensingen
(jedes Mal anders!)

Seniorenstammtisch
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■ Thema? Rund ums Schlafen
Gerne können Sie Ihre aktuellen Fragen stellen.
WO? Im Salacher Familientreff, Palmstraße 24
Austausch, Kontakt und Anregungen von Anfang an! 
Kostenfrei für alle durch Kooperation von Landkreis Göppingen, 
Gemeinde Salach, Caritas Fils-Neckar-Alb und den FRÜHEN HILFEN
Kontakt: Gabriele Mück, Dipl.Soz.päd.,Tel.: 01520 3328601 
während den Offenen Cafès am Dienstagnachmittag und 
Donnerstagvormittag E-Mail: mueck@caritas-fils-neckar-alb.de

Einschulungsfeiern an der Staufeneckschule
■ Einschulungsfeier der neuen Erstklässler

Mit einer Vielzahl an bunten und aufwendig gebastelten Schultüten
wurden unsere neuen Erstklässler am Donnerstag, 16.09.2021 ein -
geschult. Wie im vergangenen Jahr gab es pandemiebedingt für jede
Klasse in der Staufenecksporthalle eine eigene Einschulungsfeier im
Klassenverbund. Schüler der Klasse 4 haben im Videoformat die 
78 neuen Erstklässler mit einem Lied begrüßt. Der kommissarische
Schulleiter Achim Auwärter empfing die Schützlinge und freute sich,
dass die Schulgemeinschaft nun komplett ist. Herr Pfarrer Wrobel bzw.
Herr Pfarrer Elschenbroich sprachen den Segen aus. Bevor für unsere
ABC-Schützlinge die erste Unterrichtsstunde startete, zeigte das
Schulgespenst Staufi in einem virtuellen Rundgang die Schule. Die ge-
samte Schulgemeinschaft wünscht unseren Erstklässlern einen guten
Start in der Schule.

■ Einschulungsfeier der neuen Fünftklässler

Am Dienstagnachmittag, 14.09.2021 luden wir unsere neuen Fünft-
klässler zu einer kleinen Einschulungsfeier in die Staufenecksporthalle
ein. Besonders erfreut sind wir in diesem Jahr über zwei Klassen mit
insgesamt 37 Schüler. Schüler der Klasse 6 hießen unsere neuen
Schüler mit einem englischen Begrüßungslied herzlich willkommen.
Sie sorgten mit einem Tanz für das weitere Rahmenprogramm. Der
Kommissarische Schulleiter Achim Auwärter verglich die Schullaufbahn
der Schüler mit der Besteigung eines Berges. Die erste Etappe bis zur
Berghütte, etwa der Hälfte der Strecke, haben die Schüler bereits in
ihrer Grundschulzeit zurückgelegt. Jetzt galt es den Weg Richtung Gip-
fel fortzusetzen und dabei das Ziel, das Gipfelkreuz, auch wenn der
Weg steiler wird, nicht aus dem Auge zu verlieren. Die gesamte Schul-
gemeinschaft wünscht unseren neuen 5. Klässlern eine erfolgreiche
Gipfelbesteigung.

Dr.-Engel-Realschule
■ „So was Cooles hab’ ich noch nie erlebt!“
Wandertag an der Dr.-Engel-Realschule Eislingen
Strahlend blauer Himmel und Sonnenschein satt. Der Spätsommer
zeigte sich von seiner schönsten Seite, als die vielen Klassen 
Dr.-Engel-Realschule am 22.09.2021 zu ihrem alljährlichen Wandertag
aufbrachen. Während einige Klassen den Schlater Wald zu Fuß erkun-
deten, machten die Schülerreporter Clara und Jonas mit ihren Mitschü-
lern aus Klasse 9 einen Ausflug zu den Esslinger Sehenswürdigkeiten.
Auch dort ließ sich das herrliche Wetter bestens genießen.

Etwas ganz Besonderes hatten sichere beiden Lehrer Marc-Simon
Szenk und Dirk Schwarzenbolz einfallen lassen. Anstelle eines vormit-
täglichen Ausflugs unternahmen sie mit ihren Schüler/innen aus Klasse
8 und 9 einen „Sunset-Walk“ zum besten „Instagram-Foto-Spot“ des
Landkreises. Ihre Klassen waren begeistert und so machten sie sich
gegen Abend auf den Weg in Richtung Hohenstaufen. Nach langem,
teils beschwerlichen, Aufstieg konnten sich die Schüler kurz vor dem
Ziel an zuvor bereit gestellten Getränken erfrischen. Pünktlich zu einem
herrlichen Sonnenuntergang kamen dann alle oben an, wo sie eine
kleine Überraschung erwartete. Die beiden Klassenlehrer hatten dort
nämlich Liegestühle mit Lebensgroßen Puppen drapiert, welche zu
allem Überfluss auch noch Pappmasken mit den Gesichtern der Lehrer
zeigten. Entsprechend groß waren Heiterkeit und Freude. 
Auch die anschließende Nachtwanderung im Schein vieler Stirnlampen
zurück nach Eislingen war ein tolles Erlebnis. Dieser Wandertag wird
den Schüler/innen vermutlich genauso im Gedächtnis bleiben wie den
beiden beteiligten weiblichen Lehrkräften Steffi Freund und Alexandra
Gallus. Dirk Schwarzenbolz

SCHULE / KINDERGARTEN

STAUFENECKSCHULE SALACH EISLINGER SCHULEN



The Teachers
Die Lehrerband „The Teachers“ präsentierte beim Stadtfest am
Samstagabend feinste Rock- und Popmusik auf der großen Bühne vor
der Kulturhalle.
Alle Mitwirkenden Lehrkräfte hatten sichtlich Spaß und übertrugen die
gute Stimmung auf das Publikum.
Die kleinen Zuhörer tanzten schon vor der Feuershow. Im Anschluss
zog die „ältere“ Generation nach und tanzte ebenfalls begeistert zu
 fetziger Rock- und Popmusik von Bryan Adams, Journey, Robbie 
Williams u.v.a.
Herzlichen Dank an das tolle Publikum und an die Lehrkräfte – das
nächste Konzert ist schon in Planung!

Radspaß-Kurse im Landkreis Göppingen
■ Spaß und Sicherheit auf dem E-Bike
Sicheres Fahren mit dem E-Bike bzw. Pedelec braucht Übung. Dafür
sorgt das Projekt „radspaß – sicher e-biken“ mit entsprechenden Fahr-
sicherheitskursen unter anderem im Landkreis Göppingen. Die näch-
sten kostenfreien Kurse für interessierte E-Bike-Fahrende finden am
30.09., 09.10. und 17.10. an mehreren Standorten im Landkreis Göp-
pingen statt.
Die Zahl der E-Bikes auf den Straßen steigt. Das Fahren mit E-Bike
oder Pedelec ist jedoch anders als herkömmliches Fahrradfahren, 
alleine schon durch das höhere Gewicht, die starke Beschleunigung
und die zügige Grundgeschwindigkeit. Neulinge sollten sich deshalb
ein wenig Zeit nehmen, das Fahrrad besser kennenzulernen und sich
auf das neue Fahrgefühl einzustellen – um sicher und mit Spaß im Sat-
tel zu sitzen!
„Die bisherigen Kurse in Bad Boll, Albershausen und Eislingen wurden
sehr gut von den Teilnehmenden angenommen.“, berichtet Salome
Maier von der Radverkehrskoordination im Landratsamt. Der nächste
Kurs ist am 30.09.2021 in Bad Boll beim neuen Gebäude der WALA
Heilmittel GmbH geplant. Am 09.10.2021 gibt es ein besonderes
Übungsangebot nur für Frauen, das an der TÜV Prüfstelle in Göppin-
gen stattfindet. Direkt in der Nachbarschaft gibt es am 17.10.2021 er-
neut ein Kursangebot bei der Staufers Markthalle. Das Landratsamt
dankt herzlich den Unternehmen, die die Trainingsplätze unkompliziert
zur Verfügung stellen.
Unter www.radspass.org oder telefonisch unter 0711 / 95469799
kann der Kurs gebucht werden. Hier finden Sie auch die genauen
Uhrzeiten und die Adressen der Übungsplätze. Eine Anmeldung ist
zwingend notwendig. Zur Teilnahme am Kurs muss ein eigenes Pede-
lec oder E-Bike mitgebracht werden.
Das Projekt „radspaß – sicher e-biken“ bietet entsprechende Fahrsi-
cherheitskurse. Es wird vom Allgemeinen Deutschen Fahrrad-Club e.V.
(ADFC) und dem Württembergischen Radsportverband e.V. (WRSV)
initiiert und vom Verkehrsministerium gefördert. In den kostenlosen
Kursen wird den Teilnehmenden von geschulten Trainerinnen und Trai-
nern Sicherheit in kritischen Situationen, Souveränität im Straßenver-
kehr und Fahrspaß vermittelt. Auf einem Übungs-Parcours werden
spezielle Fahrsituationen erprobt, um in sicherer Umgebung ein Gefühl
für das Fahrrad zu entwickeln.

Erfolgreicher Abschluss des STADTRADELN 2021
■ Gewinnübergabe und Ausblick auf neue Radverkehrsprojekte

des Landkreises
Vom 05.06. bis zum 25.06.2021 beteiligte sich der Landkreis Göppin-
gen zum 6. Mal an der Aktion STADTRADELN des Klima-Bündnis. Ins-
gesamt legten 2.233 Radelnde in dem dreiwöchigen Aktionszeitraum
rund 450.000 Kilometer auf dem Rad zurück. Damit konnten im Ver-
gleich zu Autofahrten rd. 67 t CO2 vermieden werden. Das Landratsamt
wertet das als starkes Signal.
Die fünf Gewinnerinnen und Gewinner wurden am Samstag,
18.09.2021 ausgezeichnet. Jörg-Michael Wienecke, Amtsleiter des
Amts für Mobilität und Verkehrsinfrastruktur im Landratsamt, und Rad-
koordinatorin Salome Maier begrüßten die Anwesenden an der Kaffee-
tafel am Deutschen Haus bei Gruibingen. Aus diesem Anlass wurde
ein kleiner Einblick in aktuelle Projekte der Radverkehrsplanung im
Landkreis Göppingen gegeben. „Wir brauchen eine Mobilitätswende
und dabei wird der Radverkehr eine bedeutende Rolle spielen“, meint
Wienecke.
Das STADTRADELN 2021 wertet er als vollen Erfolg. Das Interesse
an der Aktion, deren Ziel die Sensibilisierung der Menschen für das
Radfahren vor allem auch im Alltag ist, nimmt jedes Jahr zu. In diesem
Jahr wurden aus den mehr als 2000 Teilnehmenden fünf Gewinnerin-
nen und Gewinner zufällig ausgelost. Die Gewinne stellte der Landkreis
gemeinsam mit der Familie Riexinger vom Deutschen Haus zur Verfü-
gung. Jörg-Michael Wienecke bedankt sich bei den Gastronomen am
Albtrauf für das besondere Engagement: „Sie haben erkannt, dass die
Radverkehrsförderung für uns alle einen Gewinn bringt und bieten des-
halb Radfahrenden besondere Angebote.“ Darunter fallen neben einer
neuen Ladestation für Pedelecs und E-Bikes auch der Neubau eines
Radwegs am Deutschen Haus, der auf eigene Kosten mit ausgebaut
wird.
Dieser Radweg wird Bestandteil einer neuen touristischen Radroute
von Aichelberg nach Mühlhausen, die derzeit geplant und in Teilen be-
reits umgesetzt wird. Sie soll Radfahrenden eine attraktive Verbindung
zwischen Voralbgebiet und Oberem Filstal bieten und dabei nicht nur
körperlich, sondern auch thematisch aufbereitet die Herausforderun-
gen des Albaufstiegs für die unterschiedlichen Verkehrsmittel erlebbar
machen. „Mobilität am Albtrauf – gestern, heute und künftig ist unser
Thema“ kündigt Radkoordinatorin Maier die neue Route an, die Ende
2022 in Betrieb gehen soll. Der Verband Region Stuttgart unterstützt
das Projekt.
Neben den Einzelpersonen wurden erneut auch Schulen für ihr großen
Engagement beim STADTRADELN ausgezeichnet. Dieses Jahr erhal-
ten die Schulen mit dem meisten erradelten Kilometern pro teilneh-
mender Person einen Geldgewinn. In der Schulwertung landet die
Hieberschule Uhingen mit 314 km je Teilnehmendem auf Platz 1. Den
2. Platz belegt die Friedrich-SchillerGemeinschaftsschule in Eislingen
mit 253 km pro Kopf und die Wilhelm-Busch-Schule in Göppingen steht
mit 220 km pro Teilnehmendem auf Platz 3. Die Schecks wurden den
Schulen per Post zugesandt.
Als ganz besondere Aktion erhalten in diesem Jahr auch hochbetagte
Radfahrerinnen und Radfahrer eine kleine Anerkennung für ihre Teil-
nahme. „Danke, dass Sie so aktiv mitgeradelt sind und wir freuen uns
schon auf das STADTRADELN im nächsten Jahr.“, schließt Salome
Maier die Veranstaltung.

ANDERE BEHÖRDEN

AMT F. MOBILITÄT U. VERKEHRSINFRASTRUKTUR

MUSIKSCHULE SÜSSEN
Bachstraße 44 – 73079 Süßen – Telefon 07162 933020
Fax: 07162 9330220 – Mail: musikschule@suessen.de
www.musikschule.suessen.de – Wir sind jetzt bei Facebook!
Mo 11–12:00 Uhr und 14–16:30 Uhr, Di, Do 10–12:00 Uhr und 
14–16:30 Uhr; Mi 14–18:00 Uhr.
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Gewinnerinnen und Gewinner
– Jürgen Peters (Team Sascha Binder)
– Christa Beuter (Team ADFC Lautertal – Mittlere Fils)
– Tim Koch (Team ADFC Lautertal – Mittlere Fils)
– Ute Kräch (Offenes Team Schlierbach)
– Martina Hofbauer (TSG Salach)

Ansprechpartnerin Amt für Mobilität und Verkehrsinfrastruktur
Frau Salome Maier │ Telefon 07161 202-5515 │ Fax 07161 202-5190
E-Mail mobilitaet@lkgp.de │ www.landkreis-goeppingen.de

Brennholz vom Forstamt
Herbst und Winter nahen: höchste Zeit an die eigene Brennholzver-
sorgung zu denken. Das Forstamt bietet seinen Kund*innen und
denen, die es werden wollen, in diesem Winter wieder Brennholz in
unterschiedlicher Form an.
Für alle Interessenten ist jetzt der Zeitpunkt gekommen, sich mit Ihrem
örtlichen Förster in Verbindung zu setzen oder über das Bestellformular
der Holzverkaufsstelle sich die gewünschte Menge reservieren zu las-
sen. Bestellungen sind über die Website der Holzverkaufsstelle des
Landratsamtes Göppingen unter www.landkreis-goeppingen.de
möglich.
Hier sind die Kontaktdaten des jeweils zuständigen Revierleiters, die
zur Verfügung stehenden Holzpolter sowie unser Bestellformular zu
finden. Zusätzlich sind dort die Kriterien zur Aufarbeitung und unsere
Allgemeinen Geschäftsbedingungen hinterlegt.
Für Kundinnen und Kunden ohne Internetzugang können die Bestell-
formulare gerne auch über die Holzverkaufsstelle oder Ihren örtlichen
Revierleiter bezogen werden.
Ihre Bestellung können Sie uns per E-Mail, Post oder Fax zukom-
men lassen.
Für heimisches Brennholz aus der Holzernte 2021/2022, welches in
langer Form an der Waldstraße bereitgestellt wird, gelten in diesem
Jahr folgende Preise:
– Buche und Hainbuche 64,– Euro/ Festmeter inkl. MwSt.
– Sonstiges Laubholz 56,50 Euro/ Festmeter inkl. MwSt.
– Brennholz- Fixlänge +3,– Euro/ Festmeter inkl. MwSt.
Die Preisanpassung findet zum 1. November statt.
Für schnelle Sparfüchse besteht die Möglichkeit, die bis dahin vorhan-
denen Brennholz-Lose zum alten Preis zu erwerben.

Weitere Informationen zum Brennholzerwerb veröffentlicht das Forst-
amt sowohl in den örtlichen Mitteilungsblättern, wie auch auf der Inter-
netseite der Holzverkaufsstelle.
Auf Versteigerungen wird in diesem Jahr aufgrund der Coronasituation
verzichtet.
Voraussetzung für den Brennholzerwerb von Polterholz oder als 
Flächenlos ist der Nachweis der Sachkunde im Umgang mit der Mo-
torsäge.
Info: Durch das Eschentriebsterben ist ein höherer Anteil an Eschen-
brennholz verfügbar als in den letzten 
Jahren. Esche hat einen hohen Brennwert von 2000 KWh/Raummeter
– vergleichbar mit Buche oder Eiche. Es lässt sich leicht spalten und
verstockt nicht. Eine gute Alternative für preisbewusste Holzheizer!

Ansprechpartner/in Forstamt Göppingen – Holzverkaufsstelle 
Telefon: 07161 202-2441
Fax: 07161 202-2492
E-Mail: holzverkaufsstelle@lkgp.de
Homepage: www.landkreis-goeppingen.d

Frühe Hilfen
Familienpaten – Ein Ehrenamt mit großer Wirkung

■ Schulungsreihe für angehende Familienpat*innen 
Am 01.10.2021 startet die 14. Schulungsreihe für angehende 
Familienpat*innen im Haus der Familie in Göppingen. Ehrenamt-
liche Familienpat*innen unterstützen Familien in schwierigen 
Situationen. 
Familien stoßen immer wieder an ihre Grenzen und stehen oftmals vor
großen Herausforderungen. Seien es Sorgen um die Entwicklung der
Kinder, Krankheit oder Überlastung. In solchen Situationen können 
ehrenamtliche Familienpat*innen den Familien zur Seite stehen und
durch Unterstützung im Alltag zur Entlastung beitragen. Dies kann zum
Beispiel durch Unterstützung in der Kinderbetreuung, Mithilfe beim Ein-
kaufen und Kochen oder Beratung und Begleitung bei Alltagsentschei-
dungen geschehen. Familienpat*innen unterstützen Familien
emotional durch ein kontinuierliches und zuverlässiges Beziehungsan-
gebot. Sie hören zu, machen Mut, leisten praktische Hilfe und geben
ihre Lebenserfahrung und ihr Wissen weiter. 
Die Schulung umfasst sechs Termine, die immer freitags von
16:00 bis 19:00 Uhr im Haus der Familie Göppingen, Mörikestr. 17,
73033 Göppingen stattfinden. Die Teilnahme an der Schulung ist für
die angehenden Familienbegleiter*innen kostenlos. Nach Abschluss
des Kurses mit den Themen “Grundlagen der Familienpatenschaft”,
„Rolle des Paten“, „Interkulturelle Kompetenz“, „gelingende Kommuni-
kation“ und „Familie und Kindheit heute“ erhalten die Teilnehmer*innen
ein Zertifikat des Landkreises Göppingen. Sie können dann als ehren-
amtliche Familienpat*innen in den Gemeinden im Landkreis tätig sein.
Wer Interesse an der Qualifizierung hat oder sich über erst einmal über
das Projekt der Familienpatenschaften informieren will, kann die Kon-
taktdaten seines Ansprechpartners in den Gemeinde oder bei den Frü-
hen Hilfen (Internet: www.fruehe-hilfen-gp.de/Familienpatenschaft,
Telefon: 07161 202 4223) erfragen. Die Gemeinden laden zu einem
persönlichen Gespräch über das Ehrenamt des Familienpat*in ein und
informieren umfassend.
■ Hintergrundinformationen
Die Koordinationsstelle Frühe Hilfen kümmert sich um alle Bedarfe, die
sich in Zusammenhang mit der Geburt eines Kindes und dessen ersten
Lebensjahren zeigen. Ein Baustein der Frühen Hilfen ist das Familien-
patenkonzept, das zur Alltagsentlastung aller Familien beiträgt. Insge-
samt 21 Städte und Gemeinden im Landkreis Göppingen beteiligen
sich bereits an dem Projekt und bringen Ehrenamtliche und Familien
zusammen. 
Kooperationspartner beim Schulungsangebot Familienpaten sind:
– Lokales Bündnis für Familie Göppingen
– Haus der Familie Villa Butz Göppingen
– Landratsamt Göppingen
– Netzwerk Familienpaten des Kinderschutzbunds Baden-Württemberg
Das Projekt der Familienpaten im Landkreis Göppingen wird über
Landkreismittel, das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen
und Jugend (BMFSFJ) und durch die Bundesstiftung Frühe Hilfen 
finanziert. 

Ansprechpartner/in Kreisjugendamt – Frühe Hilfen
Svenja Kerler │ Telefon: 07161 202 4223 │ Fax: 07161 202 4291
E-Mail: fruehe-hilfen@lkgp.de
Homepage: www.landkreis-goeppingen.de

Pflegefamilien auf Zeit – 
Das Kreisjugendamt sucht neue Pflegestellen

■ Eine Informationsveranstaltung des Pflegekinderdienstes
Göppingen rund um die Aufnahme von Kindern in einer 
Pflegefamilie

Der Pflegekinderdienst des Kreisjugendamtes Göppingen veran-
staltet am 28.10.2021 im Landratsamt Göppingen einen Informa-
tionsabend, bei dem sich Interessierte über die Voraussetzungen
zur Aufnahme eines Pflegekindes infomieren können.

FORSTAMT GÖPPINGEN

KREISJUGENDAMT GÖPPINGEN
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„Eine abenteuerliche Reise mit unbekanntem Ziel“ lautet das Motto die-
ses Abends, mit dem der Pflegekinderdienst Göppingen Familien,
Paare und Einzelpersonen für diese Aufgabe gewinnen möchte.
Kinder benötigen für eine gesunde Entwicklung ein familiäres Umfeld,
das ihnen Geborgenheit, Liebe, Zuwendung und Sicherheit bietet. Je-
doch können schwerwiegende Problemlagen dazu führen, dass Kinder
vorübergehend nicht mehr bei ihren Eltern leben können. Für diese
Kinder kann die Unterbringung in einer Pflegefamilie die geeignete
Hilfe darstellen.
Der Pflegekinderdienst sucht deshalb fortlaufend neue Pflegefamilien,
die bereit sind, ein Kind für einen befristeten Zeitraum bei sich aufzu-
nehmen. Da Pflegekinder oft erfahren haben, dass ihre Bedürfnisse
nicht berücksichtigt wurden, benötigen sie Bezugspersonen, die ihnen
Schutz und Geborgenheit, sowie verlässliche Versorgung, Stabilität
und Regelmäßigkeit bieten. Pflegeeltern auf Zeit begleiten die ihnen
anvertrauten Kinder erzieherisch im Alltag und unterstützen während
des Pflegeverhältnisses den Beziehungserhalt zum Herkunftssystem,
bis für das Kind die weitere Perspektive geklärt wird. 
Für diese Aufgabe können sich grundsätzlich Familien, Paare, Lebens-
gemeinschaften und Einzelpersonen angesprochen fühlen, die Zeit,
Geduld und Einfühlungsvermögen für die besonderen Bedürfnisse von
Kindern und Jugendlichen mitbringen. Toleranz und Verständnis für an-
dere Lebensumstände sind wichtige Kriterien der Eignung, ebenso die
Bereitschaft zur engen und intensiven Zusammenarbeit mit der Her-
kunftsfamilie sowie dem Kreisjugendamt. 
Neben Pflegefamilien auf Zeit benötigt das Kreisjugendamt aber auch
weiterhin Pflegestellen, die sich einen längerfristigen Verbleib des Kin-
des im eigenen Haushalt vorstellen können.
Die Informationsveranstaltung zu diesem Themenbereich findet
am Donnerstag, 28.10.2021 von 17 bis 19 Uhr im Helfensteinsaal
(Zimmer E 16) des Landratsamtes Göppingen statt.
Sie erhalten einen ersten Überblick über das Leben mit Pflegekindern,
Informationen zu den verschiedenen Pflegeformen sowie über den Be-
werbungs- und Vermittlungsweg.  Die Teilnahme ist kostenfrei, eine An-
meldung ist bis 26.10.2021 erforderlich. Für den Besuch der
Veranstaltung ist die Vorlage eines offiziellen negativen Schnelltests
(nicht älter als 24 Stunden), eines gültigen Genesungs- oder Impfnach-
weises erforderlich.

Ansprechpartner Kreisjugendamt – Pflegekinderdienst
Frau Schurr │ Telefon 07161 202-4343 │ Telefax 07161 202-4390
E-Mail pkd@lkgp.de │ www.landkreis-goeppingen.de

30 Jahre Arten- und Biotopschutzprogramm (ASP)
Baden-Württemberg:

• Feuerwehrprogramm für seltene Arten 
• Wichtiger Baustein zum Erhalt der Biodiversität 

in Baden-Württemberg
Anlässlich des 30-jährigen Bestehens des Arten- und Biotopschutzpro-
gramms (ASP) besuchten heute die baden-württembergische Umwelt-
ministerin Thekla Walker MdL und Eva Bell, Präsidentin der LUBW
Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg, eines der letzten Vor-
kommen des Kreuzenzians in Baden-Württemberg auf dem Killberg
bei Gültigen. Die Nahrungspflanze für den Kreuzenzian-Ameisenbläu-
ling, eine Schmetterlingsart, die ebenfalls stark bedroht ist, fördert nicht
nur die verbliebenen Populationen, sondern trägt auch zum Erhalt der
Biodiversität in Baden-Württemberg bei. 
■ Ziel der Landesregierung ist das Stoppen des Artensterbens
„Das Arten- und Biotopschutzprogramm dient dem Schutz von hoch-
gradig gefährdeten Arten. Für diese Arten brauchen wir schnelle Lö-
sungen. Das Arten- und Biotopschutzprogramm ist quasi das
Feuerwehrprogramm des Artenschutzes im Land - schlagkräftig, um-
setzungsschnell und in Umfang und Dauer bundesweit einzigartig“, lobt
Umweltministerin Thekla Walker in ihrer Rede die Bedeutung dieses
Instrumentes für den Naturschutz. Das Programm sei unverzichtbarer
Baustein für das Ziel der Landesregierung, das Artensterben in Baden-
Württemberg zu stoppen und stark zurückgegangene sowie in Europa
streng geschützte Arten wieder zu stabilisieren. Deshalb werde es auch

weitergeführt. „Sie können sicher sein, dass ich mich mit Nachdruck
dafür einsetze, die Biologische Vielfalt in unserem Land zu erhalten
und zu stärken.“ Weitere Bausteine sind der landesweite Biotopver-
bund sowie die Umsetzung des europäischen Schutzgebietsnetzes
Natura 2000. 
„In Zeiten von Klimawandel und eines rasant voranschreitenden Insek-
tensterbens, das bereits drastisch an den noch häufigen Allerweltsarten
spürbar ist, trifft es die seltenen Arten natürlich noch härter. Wir müssen
die Schutzbemühungen weiterführen und intensivieren“, erläutert die
Präsidentin der LUBW in ihrer Rede und betont ebenfalls, dass „der
Biotopvernetzung eine ganz besondere Bedeutung zukommt.“  
■ LUBW koordiniert das landesweite Schutzprogramm
Die LUBW koordiniert das Arten- und Biotopschutzprogramm in Baden-
Württemberg. Sie trifft die Auswahl und die Priorisierung der zu berück-
sichtigenden Arten, beauftragt deren regelmäßige Erfassung und stellt
die gewonnenen Daten der landesweiten Naturschutzverwaltung zur
Verfügung. 
Zuständig für die Umsetzung und das Management der Arten- und Bio-
topschutzmaßnahmen sind die vier Regierungspräsidien in Baden-
Württemberg. Die Standorte sind im gesamten Land verteilt, wobei in
Gebieten mit besonders vielseitiger und wertvoller Biotopausstattung,
wie z. B. Kaiserstuhl, Oberrheinische Tiefebene, Südschwarzwald,
Schwäbische Alb, nördliches Tauberland, Hegau und Oberschwaben,
naturgemäß starke Konzentrationen auftreten.
Seit der Initiierung des „Feuerwehrprogramms“ zur Rettung der letzten
Vorkommen einer Art wurden rund 8.600 Erhebungen zu mehr als
1.000 seltenen Arten erfasst und – wo nötig – gezielte Schutzmaßnah-
men umgesetzt. Das Artenspektrum wurde im Laufe der Jahre immer
stärker erweitert und an die sich ändernde Bedrohungslage einzelner
Arten angepasst. 
■ Grundlagenwerk mit mehr als 50 Einzelbänden ist bundesweit

einzigartig
Bundesweit einzigartig und anerkannt sind die in den letzten dreißig
Jahren im Zusammenhang mit dem Schutzprogramm erarbeiteten
Grundlagenwerke, in denen das Wissen zur Biologie, Ökologie und
Verbreitung sowie den Gefährdungsursachen der Arten zusammenge-
fasst ist. Sie bilden das wissenschaftliche Fundament für die konkreten
Schutzmaßnahmen. Bis heute sind mehr als 50 Einzelbände zu 13 Ar-
tengruppen erschienen. Die Bücher werden von der LUBW in Zusam-
menarbeit mit den Autorinnen und Autoren sowie mit Unterstützung der
Stiftung Naturschutzfonds Baden-Württemberg herausgegeben und er-
scheinen im Verlag Eugen Ulmer.  
■ Weiterführende Informationen sind auf den LUBW-Webseiten

zu finden:
– Arten- und Biotopschutzprogramm
– Feuerwehrprogramme: Erste Hilfe für bedrohte Arten (PDF-Datei)

Stiftung-Naturschutzfonds Baden-Württemberg:
– Grundlagenwerke zum Artenschutz

Wochenspruch vom 04.10.2021 – 10.10.2021
Aller Augen warten auf dich, und du gibst ihnen 
ihre Speise zur rechten Zeit. 
Psalm 145,15

Donnerstag, 30.09.2021
10:30 – 11:30 Uhr Bücherei
20:00 Uhr Posaunenchorprobe

LUBW

NICHTAMTLICHE NACHRICHTEN

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE SALACH
Evangelisches Pfarramt – Wilhelmstraße 18 – Telefon 07162 6342
Pfarramt ist besetzt:
Dienstags und freitags von 09:00 Uhr bis 11:45 Uhr.
Mail: pfarramt.salach@elkw.de
www.gemeinde.salach.elk-wue.de
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Freitag, 01.10.2021
09:00 – 12:00 Uhr Abgabe der Erntedankgaben 

am Gemeindehaus!
15:00 – 17:00 Uhr Bücherei
Sonntag, 03.10.2021
10:00 Uhr Erntedankgottesdienst am Gemeindehaus mit den

Kindern des Kinderhauses Kleine Welt und dem
Posaunenchor

Montag, 04.10.2021
19:30 Uhr Singkreis
Dienstag, 05.10.2021
10:00 – 11:00 Uhr Bücherei
19:00 Uhr Ök. Erntedankgottesdienst 

in der kath. Kirche St. Margaretha
Mittwoch, 06.10.2021
10:00 Uhr Krabbelgruppe für Kinder von 0 bis 2 Jahren
15:00 Uhr Konfirmandenunterricht für beide Gruppen
Donnerstag, 07.10.2021
10:00 Uhr Bibelstunde im Altenheim St. Joseph
10:30 – 11:30 Uhr Bücherei
20:00 Uhr Posaunenchor
Die Gottesdienste finden in der Margaretenkirche statt. Alle anderen
Veranstaltungen, wenn nichts anderes vermerkt ist, finden im ev. Marie-
Freudenreich-Gemeindehaus statt.

Opferzweck
Das Opfer des Gottesdienstes am 3. Oktober ist für die vielfältigen Auf-
gaben in unserer eigenen Gemeinde bestimmt. Herzlichen Dank im
Voraus für Ihre Unterstützung!

Herzliche Einladung zu den Erntedankgottesdiensten
Am Sonntag, dem 3. Oktober feiern wir einen festlichen Erntedank -
gottesdienst im Garten hinterm Gemeindehaus mit den Kindern des
Kinderhauses Kleine Welt. Musikalisch gestaltet wird dieser Gottes-
dienst vom Posaunenchor.
Am Dienstag, dem 5. Oktober feiern wir um 19:00 Uhr einen 
ökumenischen Erntedankgottesdienst in der katholischen Kirche 
St. Margaretha. 
Natürlich möchten wir auch dieses Jahr wieder einen schönen und
reichhaltigen Erntedankaltar richten. Dafür brauchen wir Ihre Unterstüt-
zung! Wenn Sie uns mit Ihren Gaben aus Garten und Feld unterstützen
wollen, nehmen wir diese sehr gerne entgegen am Freitag, 1. Oktober
in der Zeit zwischen 09:00 und 12:00 Uhr im Gemeindehaus. 
Herzlichen Dank im Voraus!

Was bleibt . . .
Selbsthilfegruppe für Eltern, die ihr Kind verloren haben jeden dritten
Dienstag im Monat im evang. Gemeindehaus
Nur mit Voranmeldung
Telefon 07162 25444 oder 07021 487616
mail@wasbleibt.de │ Internet: www.wasbleibt.de

Gottesdienste
Bitte halten Sie die Hygiene- und Abstandsregeln ein und beachten Sie
die Registrierungspflicht. Datenerfassung mit der Luca-App möglich

St. Margaretha Salach 
Donnerstag 30.09.2021   Hieronymus
07:30 Schülergottesdienst
08:30 – 09:15 AusZEIT mit Gott – stille Anbetung
17:30 Rosenkranz
Freitag 01.10.2021   Herz-Jesu   Theresia vom Kinde Jesu
16:00 – 18:00  Anbetungsstunden 
Samstag 02.10.2021   Heilige Schutzengel
14:00 Trauung von Katja Schramm und Benedikt Jaschik
17:30 Rosenkranz 
18:30 Eucharistiefeier in Ottenbach
SONNTAG 03.10.2021   Erntedank
09:00 Eucharistiefeier in Ottenbach
10:30 Eucharistiefeier mit Erntedank 

als Familiengottesdienst
17:30 Rosenkranzandacht
Montag 04.10.2021   Franz von Assisi  
08:30 Frauengebet
17:30 Rosenkranz
Dienstag 05.10.2021   Faustina Kowalska
18:20 Rosenkranz 
19:00 ökumenischer Erntedank
Mittwoch 06.10.2021   Bruno von Köln
17:30 Rosenkranz
Donnerstag 07.10.2021   Gedenktag unserer Liebenfrau vom Rosenkranz
07:30 Schülergottesdienst
08:30–09:15 AusZEIT mit Gott – stille Anbetung
17:30 Rosenkranz

Gottesdienstvorschau für 
Samstag / Sonntag 09.10.2021 – 10.10.2021 

Sa. 09.10. 18:00 Beichtgelegenheit
18:30 Eucharistiefeier  

So. 10.10. 09:00 Eucharistiefeier
10:30 Eucharistiefeier in Ottenbach
14:00 Taufe von Mia Valentina Wöss
16:00 Taufe von Paulina Helena Laferi
17:30 Rosenkranzandacht

Termine / Veranstaltungen St. Margaretha Salach
Fr 01.10. 15:00 Treffen der neuen Ministranten in der Kirche
So 03.10. Nach dem Godi: Aktion Minibrot

Erfassung Ihrer Kontaktdaten für alle Gottesdienste
weiterhin verpflichtend

Die Erfassung Ihre Kontaktdaten zu den Gottesdiensten (auch werk-
tags, z.B. Morgenlob, Dienstagabendgottesdienst…) ist weiterhin ver-
pflichtend. Am einfachsten ist es, wenn Sie einen Zettel mit Ihrem
Namen, Adresse und Telefonnummer mitbringen oder vor dem Gottes-
dienst, beim Begrüßungsdienst, Ihre Daten eintragen lassen.
Luca-App zur Datenerfassung 
Ab sofort können Sie sich – alternativ zu den Meldezetteln oder der
Registrierung durch den Begrüßungsdienst auch mittels der Luca-App
bei Gottesdiensten oder anderen Veranstaltungen registrieren. 
Sie benötigen dafür ein Smartphone mit der luca-App. Den QR-Code
finden Sie an den Eingängen der Kirchen, am Pater-Anselm-Schott-
Saal, am Eingang zum Marienheim und dem Antoniussaal in Otten-
bach.

Gaben für den Erntedankaltar am 3. Oktober 2021
Zum Erntedankfest benötigen wir Blumen, Feld- und Gartenfrüchte,
Mehl, Grieß, Teigwaren, Reis und Zucker, um einen Erntedankaltar auf-
bauen zu können. Die Gaben können von Freitag 1. Oktober bis
Samstagvormittag, 02.10.2021, bis 09:00 Uhr in der Sakristei oder

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE SALACH
Katholisches Pfarramt St. Margaretha • Lange Straße 1; 
Tel. 07162 93005-0 • Fax: 93005-25 • Pfarrer: Waldemar Wrobel 
Büro-Öffnungszeiten: Mo: 10:00 – 12:00 Uhr │
Fr. 09:00-11:30 Uhr │ Di. u. Do. 16:00 – 18:00 Uhr
E-Mail: info@st-margaretha.com │ www.st-margaretha.com
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in der Kirche abgegeben werden. Herzlichen Dank im Voraus! 
Wir laden Sie dazu ein, selbst Körbe oder andere Behältnisse mit 
Erntesymbolen mitzubringen und diese segnen zu lassen. Nach der
Hl. Messe können diese dann wieder mit nach Hause genommen 
werden um sich daran zu erfreuen und an das Wunder dieser göttli-
chen Gaben erinnert zu werden.

Familiengottesdienst zum Erntedank
Am Sonntag, 3. Oktober feiern wir um 10:30 Uhr einen Familien-
gottesdienst. Zum Erntedank dürfen Kinder und Erwachsene Ernte-
gaben mit in die Kirche bringen, segnen lassen und danach auch zu
Hause danken und teilen. Das Familiengottesdienstteam wird den 
Gottesdienst mitgestalten und einige Kinder einbeziehen. Der Chor
sing & pray wird die Gemeinde beim Singen (mit Maske) von neueren
geistlichen Liedern aus dem Gotteslob (möglichst mitbringen) unter-
stützen und stellvertretend für uns singen. Ganz herzlich laden wir alle
ein zu dieser Dankfeier!

„Aktion Minibrot“ zum Erntedankfest 
Auch dieses Jahr findet am Sonntag, 3. Oktober wieder die Aktion 
Minibrot statt. Die Ministranten verkaufen im Anschluss an den 
Gemeindegottesdienst zum Erntedankfest kleine Brote zum Preis von
2,00 €, Apfelbrote zu 2,50 €. Der Erlös ist für die Unterstützung von
Kleinbauern in Argentinien und Uganda bestimmt.

Frauengebet im Oktober
Liebe Frauen,
der Sommer ist vorbei. Wir freuen uns auf ein Wiedersehen beim Frau-
engebet am Montag den 4. Oktober um 08:30 Uhr im Pater-Anselm-
Schott-Saal. Lassen wir uns von Gott beschenken mit Texten,
Gebeten und Liedern. Anschließend bleiben wir unter Einhaltung der
geltenden Regeln beisammen und lassen uns das Frühstück schmek-
ken. So gehen wir dann gestärkt an Leib und Seele in die neue Woche.
Herzliche Einladung an alle Frauen. 
Auch neue Gesichter sind sehr herzlich willkommen!

Erstkommunion 2022 – Änderungen + Termine
Aufgrund der weiterhin bestehenden Hygiene-Bestimmung musste die
Aufteilung und die Termine der Erstkommunion 2022 noch einmal über-
arbeitet werden. 
Die uns bislang bekannten Eltern wurden oder werden in den nächsten
Tagen angeschrieben und über den Verlauf der Erstkommunionvor -
bereitung informiert. Sollten Sie keine Einladung erhalten, – sei es, Sie
sind kürzlich zugezogen oder Ihr Kind geht auf eine auswärtige Schule
– so melden Sie sich bitte im Pfarramt zur Anmeldung Ihres Kindes.

Termine: 
■ Dienstag, 19. Oktober 2021, 20:00 Uhr Elternabend 

in der Kirche St. Margaretha 
■ Erstkommunion für Kinder der Klassen 3a+c 

am Sonntag, 1. Mai 2022
■ Erstkommunion für Kinder der Klassen 3b 

am Sonntag, 15. Mai 2022

Rosenkranzandachten im Oktober
Wie der Monat Mai ist der Oktober als Rosenkranzmonat in besonderer
Weise Maria gewidmet. Dies hat seine Ursache darin, dass am 
7. Oktober 1571 die übermächtigen osmanischen Flotten bei der See-
schlacht von Lepanto besiegt wurden. Zuvor wurde dazu aufgerufen,
sich besonders im Gebet an Maria zu wenden. Aus diesem Grund wird
am 7. Oktober das Rosenkranzfest gefeiert. 
Lassen wir uns im Oktober besonders dazu einladen, so oft wie mög-
lich den Rosenkranz zu beten. Sei es zu Hause oder indem in unserer
Gemeinde noch täglich stattfindenden gemeinschaftlichen Rosen-
kranzgebet. Ebenso ergeht herzliche Einladung zu den an den Sonn-
tagen stattfindenden Rosenkranzandachten, welche Sie den
kirchlichen Mitteilungen entnehmen können. Entdecken wir das Gebet
in seiner geistigen Weite und Tiefe entsprechend dem Wort von 
Romano Guardini: „Das Verweilen in der Lebenssphäre Mariens, deren
Inhalt Christus war, sei im Tiefsten ein Christusgebet.“

Frauen in der Kirche – bewegt sich endlich etwas?
Am Freitag, 15. Oktober 2021 um 19:00 Uhr ist in der Salacher Reihe
zur Kirchenreform der verschobene Vortrag mit Jaqueline Straub 
geplant. 
Frauen tragen und gestalten die Kirche jeden Tag, auch in unserer Sa-
lacher Kirchengemeinde. Doch sie haben bis heute nicht die gleichen
Rechte wie die Männer – und das obwohl das Zweite Vatikanische
Konzil von der gleichen Würde von Männern und Frauen sprach und
betonte, dass „jede Form von Diskriminierung gegen den Plan Gottes
ist“. Die junge Theologin, Journalistin und Autorin Jaqueline Straub
setzt sich seit Jahren für Reformen in der katholischen Kirche ein und
dafür, dass auch Frauen Priesterin werden dürfen. In ihrer dynami-
schen und erfrischenden Art spricht sie über ihren persönlichen Le-
bensweg, ihren Einsatz für das Frauenpriestertum, ihren Glauben und
neue Wege und Chancen für die Kirche. Natürlich wird sie auch Fragen
aus dem Publikum beantworten.
Die Veranstaltung wird von der Kath. Kirchengemeinde Salach und der
Katholischen Erwachsenenbildung Kreis Göppingen e.V. geplant und
in Kooperation mit dem Dekanat Göppingen-Geislingen durchgeführt.
Bitte beachten Sie aktuelle Hinweise im Salacher Bote und auf der
Homepage. 
Wir laden Sie ein zu Vortrag und Gespräch zu diesem kontrovers 
diskutierten (Reiz)Thema!
Termin: Freitag, 15. Oktober 2021, Beginn 19:00 Uhr
Ort: Salach, Lange Straße 3, Pater-Anselm-Schott-Saal
Anmeldung: bis Mittwoch, 6. Oktober 2021 unter 07161 96336-20
oder über Anmeldeformular unter www.keb-goeppingen.de/
programm/anmeldeformular oder im Pfarrbüro in Salach unter 
Telefon 07162 930050
Referentin: Jacqueline Straub, kath. Theologin, Journalistin, Autorin
Kosten: € nach Selbsteinschätzung
Eintritt nur mit Nachweis nach der GGG-Regel möglich!

Einkaufen ohne Müll – geht das? 
Führung und Verkostung im Unverpackt-Laden

In der Reihe Nachhaltigkeit im Alltag
Die jeweiligen Inhaber erklären, wie es zu der Idee kam, warum es
sinnvoll ist, Verpackungen zu sparen, und wie das Konzept des Ladens
funktioniert. Sie stellen die umfangreiche Produktpalette und die Her-
steller und Lieferanten vor. Anschließend können einige Leckereien di-
rekt probiert und natürlich auch für zu Hause abgefüllt werden.
■ Cartallo unverpackt & mehr, Geislingen

Termin: Dienstag, 19. Oktober 2021, 18:30–20:00 Uhr
Ort: Geislingen, Eybacher Straße 7

■ Tante Nelli‘s, Eislingen
Termin: Dienstag, 16. November 2021, 18:30–20:00 Uhr
Ort: Eislingen, Hauptstraße 49

Hinweis: Die Termine können unabhängig voneinander besucht wer-
den. Gerne dürfen eigene Gefäße (z.B. leere Gläser, Boxen, 
Schüsseln) zum Erwerb unverpackter Produkte mitgebracht werden.
Veranstaltet von: Kath. Erwachsenenbildung in Kooperation mit
Ev. Erwachsenenbildung und Volkshochschule Göppingen und
Geislingen.
Anmeldung: bis jeweils eine Woche über unser Anmeldeformular unter
www.keb-goeppingen.de/programm/anmeldeformular 
Referenten: Heinz Oswald, Inhaber von „Cartallo unverpackt & mehr“;
Ingrid Strähle, Inhaberin von „Tante Nelli’s“ 
Kosten: € 9,– inkl. Verkostung der Produkte
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Kinderhaus Kleine Welt zu Besuch in St. Josef

Bei herrlichem Sonnenschein genossen die Bewohnerinnen und 
Bewohner von St. Josef und dem Betreuten Wohnen, den Auftritt der
„gelben Gruppe“ des Kinderhauses „Kleine Welt“ in unserem Garten.
Verschiedene Singspiele wie, „Gott hält die ganze Welt in seiner Hand“
und „Einfach spitze, dass Du da bist“ wurden von den Kindern und den
Erzieherinnen bei uns aufgeführt Damit zauberten sie den Bewohne-
rinnen und Bewohnern ein strahlendes Lächeln auf die Gesichter.
Bei den Kindern des Kinderhauses „kleine Welt“ sowie deren 
Erzieherinnen möchten wir uns herzlich für diesen gelungenen Auftritt
bedanken.

Einladung zur Stammesversammlung 
Liebe Wölflinge, Jungpfadfinder, Pfadfinder, Rover, Leiter, freie Mit -
arbeiter, Fördervereinsmitglieder, Eltern, Freunde und Interessierte.
Am 03.10.2021 findet unsere alljährliche Stammesversammlung statt,
zum ersten Mal im Herbst. Wir treffen und dazu um 13:45 Uhr in Kluft
und Halstuch in der Stauferlandhalle in Salach. 
Versammlungsbeginn ist um 14:00 Uhr. 

Tagesordnung 
01. Begrüßung 
02. Initiativanträge 
03. Festlegung der Stimmberechtigten 
04. Rechenschaftsberichte 

a. Wölflinge │ b. Jungpfadfinder │ c. Pfadfinder │ 
d. Rover │ e. Leiterrunde │ f. Stammesvorstand 

05. Entlastung des Vorstandes 
06. Wahlen 

a. Mitglieder für den DPSG Stamm Salach e.V. 
07. Jubilare und Verabschiedungen 
08. Anträge 
09. Informationen 

a. Diözese │ b. Bezirk │ c. BDKJ 
10. Sonstiges 

Bitte beachtet, dass zur Stammesversammlung für alle die 
3G-Regel gilt!

Im Anschluss an die Stammesversammlung finden die Aufstufungen
statt und es wird es eine Kluftbörse geben. 
Gut Pfad!

Eine neue Pfadfinderstufe – Biber
Am vergangenen Donnerstag war die erste Bibergruppenstunde. 
In Zeiten von Mitgliederschwund in den Vereinen während Corona
gehen die Pfadfinder einen neuen Weg. Tatsächlich gibt es auch wenig
Freizeitangebote für Kinder im Kindergartenalter in Salach. Seit 2017
ist diese neue Gruppe in der Satzung der DPSG verankert und es 
besteht die Möglichkeit sie anzubieten. 
Bei den Salacher Pfadfindern gibt es diese Gruppe nun unter der 
Leitung von Anja Knödler und Sabrina Stahl. Alle 14 Tage treffen sich
11 aufgeweckte Kinder und Mädchen ab vier Jahren am Marienheim.
In der Gruppe erleben sie spielerisch was Pfadfindersein bedeutet und
erleben die Gemeinschaft. Umrahmt mit Bewegungsliedern, dem Mas-
kottchen Benja, Kennenlernspielen verging die gemeinsame Zeit wie
im Flug. Alle waren sich einig – in zwei Wochen sehen wir uns wieder.
Ein Spaziergänger, der über den Kirchhof ging, äußerte „oh hier gibt’s
noch Jonge – das ist schön“. Tatsächlich gibt es leider aktuell einen
Aufnahmestop, da das Interesse innerhalb von 24 Stunden so immens
war, dass die Gruppe leider schon belegt ist. Es gibt eine Warteliste
für Nachrücker. 

Auch der Stammesvorstand Stefan Seehofer (li.) und Timo Hommel
(re.) sind über die Neugründung der Biber-Stufe erfreut und haben
den beiden Leiterinnen Sabrina Stahl (2.v.l) und Anja Knödler (2.v.r.)
als Dank einen kleinen Blumenstrauß überreicht.

Wöchentliches Bibellesen: Josua 8–9
Sonntag 03.10.2021
10:00 Uhr Öffentlicher Vortrag (Stream)

THEMA: „Kommt, die ihr nach Wahrheit dürstet.“
Inhalt: Sind Sie ein wahrheitsliebender Mensch? Wie berührt es sie,
tagtäglich in den Medien Skandale, Korruption, Gewalt und eine gera-
dezu gotteslästerliche Doppelmoral zu sehen? Wenn sie nicht zu den
Menschen gehören, die diese Zustände einfach schweigend hinneh-
men, oder gar sagen, das ist heute halt so, dann ergeht auch an sie
die Einladung des Bibelwortes aus Offenbarung 22:17, welches das
Vortragsthema bildet. Der Redner wird unter anderem zeigen, warum
es wichtig ist, wirklich wahrheitsliebend zu sein und wie man diesen
„Durst“ danach sowohl entwickeln, als auch stillen kann. Zusätzlich in-
teressant daran ist auch das Versprechen, dass das jedem der es wirk-
lich wünscht, völlig kostenfrei möglich ist.
Wir laden sie deshalb aufs herzlichste ein, bei diesem biblischen Vor-
trag anwesend zu sein.
10:35 Uhr      Bibelstudium anhand des Wachtturmartikels:

„Du darfst zu Jehovas Familie gehören.“

Donnerstag 07.10.2021               
19:15 Uhr Leben und Dienst Zusammenkunft
In Josua Kapitel 9 finden wir den Bericht über die Gibeoniter. Durch
eine List erschlichen Sie sich das Vertrauen der Israeliten. Was wir aus
dieser Begebenheit für uns lernen können, wird Gegenstand der ersten
Ansprache heute Abend sein. 
Die Gibeoniter waren vor allem demütig. Mit diesem Thema und ins-
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besondere der Frage, wie wir in Alltagssituationen Demut zeigen kön-
nen, beschäftigen wir uns anhand der Besprechung des gleichnamigen
Videos: „Sei demütig“. Zum Abschluss folgt die Betrachtung unseres
Hesekielbuches. Heute Kapitel 14 Abs. 15 – 20. Wir ermuntern Sie,
sich diese interessanten Betrachtungen nicht entgehen zu lassen.
Sollten Sie an einer dieser Zoom Zusammenkünfte teilnehmen wollen,
so melden Sie sich bitte unter jodue@gmx.de oder Telefon: 0157-
70279091. Weitere Informationen, sowie das komplette Onlineangebot
in Form von Videos und Downloads, findet man auf unserer Website
jw.org.

Nachruf für Johannes Hofele
Leider mussten wir letzte Woche Abschied nehmen von unserem
 Mitglied Johannes Hofele, wir haben einen lieben und kameradschaft-
lichen Freund verloren. Seinen „Schalk im Nacken“ werden wir sehr
vermissen. Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seiner Frau Elfriede und
Angehörigen und wir wünschen für die Zukunft der Familie viel Kraft in
dieser schweren Zeit.
Die Vorstandschaft, Mitglieder und Freunde des Z 140 

Wir haben geöffnet für die gesamte Salacher 
und Nachbargemeinden

■ Mittwoch Frühschoppen 09:30 Uhr bis 12:30 Uhr 
■ Freitagabend                  19:00 Uhr bis 23:30 Uhr
■ ** NEU**NEU**NEU**Sonntag, den 3. Oktober 2021 

Frühschoppen von 10:00 Uhr bis 12:30 Uhr 
Carmen und ihr Team freuen sich auf Euch

Veranstaltungen der Begegnungsstätte Süßen:
2. Multiton-Festival mit „Farbenspiel“ 
im Eislinger Schlosspark

Unter dem Motto „Zusammenführen, was schon immer zusammenge-
hört“ fand am Samstag 18.09.2021 das 2. inklusive Multiton-Festival
unter der Regie des Kinder- und Jugendbüros der Stadt Eislingen im
Eislinger Schlosspark statt.
Neben der Band „The Sixteens“ der Nikolauspflege Welzheim gehörte
die Bühne unserer Musikgruppe „Farbenspiel“. Die Gruppe entstand
vor zwei Jahren als Projekt des Eislinger Kinder- und Jugendbüros
unter der Leitung von Tobias Friedel und Susanne Lehmann in Koope-
ration mit dem Kreisverein Leben mit Behinderungen Göppingen e.V.
Inzwischen leitet Mirjam Pavone-Friedel die Gruppe mit viel Herzblut

und Begeisterung, unterstützt wird sie dabei von den Sozialpädagogen
und Musikern Florian Siebrasse und Peter Rost.
Die Stimmung beim 2. Multitonfestival war einfach sensationell! Es
wurde gesungen, getanzt und gelacht. Wie Mirjam Pavone-Friedel bei
der Begrüßung schon sagte: „Eins ist gewiss: Das Herz springt von der
Bühne aufs Publikum über. Und zwar ungefiltert“. Und genau so war
es! Das Publikum war einfach begeistert. Wir freuen uns schon alle auf
das 3. Multiton-Festival.

Liebe Freunde, die Sommerferien 2021 gehören schon wieder der Ver-
gangenheit an. Die Tage werden zunehmend kürzer. Die Freude am
Chorgesang ist wieder präsent. Mit den 3G Regelungen. Geimpft, ge-
testet oder genesen können wir mit dem gebührenden Abstand und
ausreichender Lüftung wieder unseren Liederkranzsaal mit Leben er-
füllen. Es war ein sehr schönes Gefühl unserer Leidenschaft in gesel-
liger Runde zu frönen. Wenn auch unsere Stimmen die lange Zeit der
Entbehrungen nicht ganz schadlos überstanden haben, waren wir ins-
gesamt von den Chorproben begeistert.
Wir haben zwar noch keine neuen Sängerinnen und Sänger begrüßen
dürfen, aber ich bin der festen Überzeugung es gibt in Salach bestimmt
einige, welche nur noch den Mut dazu, nicht aufbringen konnten. Ich
kann ihnen versprechen, gemeinsam im Chor geht mit großer Bravour
ins Ohr.
So wie unsere Gemeinde sich zu einer Wohlfühlgemeinde entwickelt
hat, so ist unser Liederkranz eine Wohlfühloase mit dem Attribut, 
Singen macht Freude und das gemeinsame Erlebnis lässt die Glücks-
hormone aufblühen.
Das Leben hat neben den täglichen schlechten Nachrichten doch auch
sehr viele positive Seiten.
Gerne können sie am Mittwoch bei den Musicas ab 20 Uhr und oder
Donnerstag beim gemischten Chor von unserem fröhlichen Hobby
überzeugen.
Die 3G Regelung ist natürlich auch beim Liederkranz zu beachten. Und
das betreten der Stauferlandhalle muss mit einer Maske erfolgen. 
Sobald sie aber den Liederkranzsaal im ersten Stock mit klopfendem
Herzen erreicht haben, können sie am Platz die Maske abnehmen und
ihre Stimme unserem Klangkörper hinzufügen. 
Fröhlich singen das kann jeder,
die Freude steigt wies Barometer,
Vorne steht der Choresleiter,
bringt die Stimmen täglich weiter.
Also bis zum nächsten mal. Ich freue mich sie persönlich kennen zu
lernen. Harald Braun

Nach langen Corona-Zeiten durften wir endlich wieder mit unseren
Chorproben beginnen. Natürlich konnten diese nur unter den bekann-
ten 3-G-Regeln (Geimpft – Getestet – Genesen) stattfinden sowie mit
Abstand und Belüftung. – Und so freuen wir uns auf unsere nächsten
Chorproben von Musica al Dente am Mittwoch, 29. September 
ab 20:00 Uhr und dem Gemischten Chor am Donnerstag, 
30. September ab 19:30 Uhr – wie gewohnt im Liederkranz-Saal der
Stauferlandhalle mit anschließendem geselligen Abschluss.
Wir hoffen, dass alle Sängerinnen und Sänger gesund und wieder 
frohen Mutes erscheinen. Natürlich wäre es schön, wenn sich auch
„Neue“ dazugesellen. Wir würden uns freuen.

Wir bedanken uns für die Kuchenspenden am Festwochenende 
25./26. September 2021 zum Kreativwettbewerb. 

Am Samstag 2. Oktober 2021 bleibt unser Vereinsheim geschlossen.
Nächster Treff: 9. Oktober 2021

KLEINTIERZÜCHTERVEREIN SALACH E.V.

KRANKENPFLEGEVEREIN SALACH E.V.
Wochenendbereitschaft, Telefon 07162 931339
02.10.2021 + 03.10.2021
Schwester: Karin │ Sibille │ Tanja │ Annette

KREISVEREIN LEBEN MIT BEHINDERUNGEN 

LIEDERKRANZ SALACH 1858 E.V.

MODELLBAUFREUNDE SALACH E.V.
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Welttag der Zugvögel
Jährlich, am 2. Samstag im Mai und Oktober findet die Sensibilisie-
rungskampagne statt, die die Notwendigkeit des Schutzes von Zugvö-
geln und ihren Lebensräumen hervorhebt. Dazu laden wir Sie recht
herzlich ein, den Vogelzug, der so facettenreich und immer wieder aufs
Neue spannend ist, am Albtrauf zu erleben. Gerade um diese Jahres-
zeit kann dieser sehr eindrucksvoll sein. Unter fachkundiger Leitung
von Michael Nowak gibt es Einblicke zu einer der faszinierendsten Er-
scheinungen im Tierreich. Wir treffen uns am Samstag, 9. Oktober
um 09:00 Uhr auf dem Wanderparkplatz Fuchseck bei Schlat (An-
fahrt, siehe unter www.nabu-suessen.de. Bei Regen fällt die Exkur-
sion aus. Bei dieser Vormittagsveranstaltung sollten Sie der Witterung
entsprechend gut gekleidet sein, da wir uns nicht viel bewegen bzw.
stationär beobachten. Falls zur Hand, Ferngläser bitte mitbringen.

Erinnerung zur Hauptversammlung 
Liebe Mitglieder,
wir möchten Sie nochmals an unsere diesjährige Hauptversammlung
am 01.10.2021 um 17:00 Uhr in der Gaststätte Sauferlandhalle in 
Salach erinnern. Für das leibliche Wohl ist selbstverständlich gesorgt
und außerdem besteht die Möglichkeit an einer Fahrgemeinschaft teil-
zunehmen.
Wir bitten um Rückmeldung unter folgender Telefonnummer:
Bernd Jüngling │ 01706806449
Auf ihre Teilnahme freuen wir uns.  
Ihr Vorstandschaft. 

Dank an die Wählerinnen und Wähler:
Die SPD gewinnt die Bundestagswahl und 
legt in Salach überdurchschnittlich zu

Zufriedene Gesichter gab es bei einem Treffen des SPD-Ortsvereins
Salach beim Eintreffen der einzelnen Wahlergebnisse. Mit dem Zug-
pferd Olaf Scholz ist die SPD zum vierten Mal in der Nachkriegsge-
schichte die Nr. 1 unter den bei der Wahl zum Bundestag antretenden
Parteien. Die Aufforderung zur Regierungsbildung im 7 Parteien-Par-
lament geht nach Meinung der Mehrheit der Deutschen primär an den
Wahlsieger, den bisherigen Vizekanzler und Finanzminister Olaf Scholz
und seine Partei die SPD.
Erfreulich auch die Ergebnisse in unserer Gemeinde: Mit 23,3 % in 
Salach liegt die SPD in unserer vormals konservativ dominierten 
Gemeinde nun exakt im Durchschnitt des Bundestagswahlkreises
Göppingen. Und sie liegt recht deutlich über dem baden-württember-
gischen Landesdurchschnitt der SPD von 21,6 %. Besonders bemer-
kenswert: Mit einem kräftigen Plus von 6,1 Prozent gegenüber dem
SPD-Ergebnis der Wahl 2017 in unserer Gemeinde setzen die wäh-
lenden Salacher Bürger ein kleines Ausrufezeichen. Die Ortsvereins-
vorsitzende Ingrid Katz-Hofelich: „Dafür sind wir sehr dankbar.
Natürlich haben der Spitzenkandidat und die gute Wahlkampagne den
Schub für die SPD insgesamt ausgemacht. Für das örtliche „Extra-
Plus“ war aber sicher maßgeblich, dass bei uns im Ortsverein die Räd-
chen ineinander gewirkt haben und dass unsere SPD in Salach
kommunal und lokal präsent, profiliert und bekannt ist!“
Die stellvertretende Ortsvereinsvorsitzende Annette Schweiss freute
sich, dass Salach mit MdB Heike Baehrens nun weitere vier Jahre eine
kümmernde und mit der Pflege auf wichtigem Gebiet in Berlin tätige
Abgeordnete hat. Im Wahlkampf war Heike Baehrens in Salach immer

wieder anzutreffen und sie konnte durch ihre Verläßlichkeit und Fach-
lichkeit punkten. Dr. Klaus Spachmann und Dr. Michael Zöllinger wie-
sen darauf hin, dass in unserer Gemeinde der Abstand der SPD zur
führenden CDU mit grade noch 4 Prozent deutlich geringer ist als dem
Abstand „nach hinten“ zur überraschend starken FDP und zu den 
stagnierenden Grünen. Die gewöhnlich lautstarke Linke wurde in Sa-
lach sogar auf 2,6 Prozent halbiert. Ingrid Katz-Hofelich: „Für uns ist
das gute Ergebnis Anlass zum Dank und für den jüngst neu gewählten
Vorstand auch Auftrag, es künftig weiter bürgernah anzugehen und mit
klarer Position und Haltung zu überzeugen. Dazu laden wir alle 
Bürgerinnen und Bürger zum Mitmachen in unserer Volkspartei ein!“.

Abteilung Tischtennis

Kreisliga A: TGV Roßwälden 3 – SSV Salach   3:9
Einen gelungenen Start in die Saison legte unsere Herrenmannschaft
am 19.09.2021 in Roßwälden hin.
Die Hausherren gingen zwar mit einem knappen 5-Satz-Sieg im ersten
Doppel in Führung, doch der SSV gewann sowohl beide verbleibenden
Doppel als auch die Einzel des vorderen und mittleren Paarkreuzes
und führte damit 6:1. Zwar musste sich anschließend Jürgen geschla-
gen geben, doch Anton stellte den alten Abstand postwendend wieder
her. Nils tat sich im zweiten Durchgang der Einzel äußerst schwer
gegen Raab, lag 2:0 zurück, kämpfte sich nochmals heran und schaffte
den 2:2 Ausgleich, doch er konnte die etwas unglückliche Niederlage
in der Verlängerung des Entscheidungssatzes nicht mehr abwenden.
Michael F. und Michael D. ließen ihren Gegnern keine Chance und
machten das 9:3 nach guten zwei Stunden Spielzeit perfekt.
SSV: Nils Ostertag (1), Michael Frey (2), Michael Deibele (2), 
Wolfgang Junginger (1), Jürgen Seitz, Anton Wahl (1) sowie 
Nils/Michael F. (1), Michael D./Jürgen, Wolfgang/Anton (1)

Kommenden Samstag, 02.10., hat unsere Jugendmannschaft ihr 
erstes Spiel in dieser Saison. In der Kreisliga A Gr. 2 treten sie um
13:00 Uhr beim TSV Wäschenbeuren an.
Wir wünschen euch einen guten Start und viel Erfolg!
Für die Aktiven geht es erst am 09.10.2021 weiter in der Runde.

Salacher virtueller Löwenlauf
Nachdem nun die Sommerferien vorbei sind und auch die Dauer des
Virtuellen Löwenlaufes beendet ist, wurden aus allen angemeldeten
Teilnehmerinnen und Teilnehmer des diesjährigen Salacher Löwenlau-
fes Gutscheine von Lokalen Unternehmen und Firmen verlost. Wie in
der Ausschreibung zum Lauf erwähnt, wurden diese sowohl aus den
Anmeldegebühren erworben, als auch zusätzlich von Partnern und
Sponsoren zur Verfügung gestellt. 
Herzlichen Dank an Blumen Ziegler, Staufen Apotheke Carolin Stran-
sky, Asteri Kouzina, Kaiser Fruchtsäfte, Allianz Claus Allmendinger,
Messelsteinverlag Steffen Straub, Naturheilpraxis Ursula Leutz und
Optik Schmitz.
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön für die rege Teilnahme,
auch an Läufer die einfach mal so die Strecke gelaufen sind. Vielleicht
hat es dazu animiert auch im nächsten Jahr teilzunehmen. Wir alle 
hoffen, dass dieser virtuelle Lauf ein einmaliges Übergangsevent ge-
wesen ist und wir im nächsten Jahr wieder den 2. Salacher Löwenlauf
in Präsenz (16. Oktober 2022) durchführen können. Hierzu möchten
Wir hier schon ganz herzlich einladen.
Zum Abschluss auch noch einige Zeiten.
Die schnellsten Zeiten während der virtuellen Veranstaltung erzielten
Elias Tomas Gabure, der die 6 km Runde in einer Zeit von 22:25 min
absolvierte. Schnellster Teilnehmer über die 10 km Strecke war Dieter
Waldt mit einer Zeit von 56:30 min.

NABU

SOZIALVERBAND VDK E.V.

SPD ORTSVEREIN

SSV SALACH E.V. 

TSG SALACH E.V.
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Elias Tomas Gabure Dieter Waldt

■ Dank an die Gewinner – SCHREIBEN
Liebe Teilnehmerin, Lieber Teilnehmer
Herzlichen Dank für deine Teilnahme beim virtuellen Löwenlauf 2021.
Aus den angemeldeten Starten haben wir, die TSG Salach, wie in der
Ausschreibung erwähnt, Gutscheine von Firmen, Geschäften, Restau-
rants usw. der Region erworben. Diese haben wir unter allen auf der
Anmeldeplattform registrierten Teilnehmern verlost.
Wir freuen uns, dass du gezogen wurdest und überreichen dir sehr
gerne diesen Gutschein eines unserer Sponsoren und Partner.
Viel Spaß oder Genuss damit.
Gerne freuen wir uns, wenn wir Dich beim 2. Salacher Löwenlauf am
16. Oktober 2022 in Salach wieder in Präsenz begrüßen dürfen.
Bis dahin Alles Gute
i.A. Martin Straubmüller
TSG Salach – Vorstand für Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit

Abteilung Fußball:
Ergebnisse vom Wochenende

Herren
Kreisliga A3 ASV Eislingen – TSG Salach 3:1
Kreisliga B7 ASV Eislingen II – TSG Salach  II 3:4
Damen
Bezirksliga TSG Salach – SGM Teck (Kirchheim) 2:0
B-Junioren
Bezirksstaffel FTSV Kuchen – SGM Salach/Ottenbach   7:2
B-Junioren
Kreisstaffel SGM Salach/Ottenbach II – SGM Albershausen 1:7
C-Junioren
Kreisstaffel SGM Salach/Ottenbach – SGM Voralb 0:8
C-Juniorinnen
Kreisstaffel TSG Salach – 1. FC Eislingen 5:9

Aktive
Am vergangenen Sonntag gastierte die TSG bei den Nachbarn des
ASV Eislingen. Nach der vergangenen Heimspielniederlage wollte die
TSG in Eislingen einen erneuten Punktverlust verhindern. 
Gleich zu Beginn des Spiels merkte man den Gastgebern an, dass sie
heute nichts zu verschenken haben. So war es D. Nagel zu verdanken,
dass es zur Halbzeit noch 0:0 stand. Unmittelbar nach dem Wiederan-
pfiff schlugen die Eislinger eiskalt zu. Hasret Isik verwandelte einen
Steilpass zur verdienten 1:0 Führung. In der 60. Spielminute mussten
die Salacher einen erneuten Rückschlag hinnehmen. Christian Nagel
verwandelte einen Eckball direkt in den Winkel des Gästetors – so ein
Tor wird man in naher Zukunft definitiv nicht wieder sehen. 
Nun schien es so, als wäre die TSG aus Ihrem Schlaf erwacht und man
versuchte selbst aktiver am Spielgeschehen teilzunehmen. Nach
einem Torabschluss von J. Öhlkuch ließ der Eislinger Schlussmann
den Ball nach vorne abklatschen und faulte im Anschluss den heran-
eilenden A. Durna. Den fälligen Elfmeter verwandelte selbiger gekonnt

im Eislinger Tor. Mit dem erzielten Treffe schöpfte die TSG nochmals
Hoffnung etwas Zählbares mit nach Hause zu nehmen. Marjus Xeka
begrub diese Hoffnung jedoch schnell. Nach einer Freistoßflanke
köpfte er den Ball zum verdienten 3:1 Endstand ein. 
Nun heißt es Wunden lecken und die richtigen Schlüsse aus den ver-
gangenen Spielen zu ziehen, um einen möglichen Negativtrend zu ver-
hindern. Am kommenden Sonntag gastiert die TG Böhmenkrich in
Salach.  

Aktive Frauen siegen erneut!
Zum ersten Heimspiel der Qualirunde begrüßten wir am Sonntag, die
Frauen der SGM Kirchheim (Teck). Unsere Gäste traten nur mit 10
Spielerinnen an. Vielleicht taten sich unsere Spielerinnen auch aus
 diesem Grund schwer, ihr Spiel aufzuziehen. Die Kirchheimerinnen
suchten ihr Heil in der Offensive, aber der Salacher Abwehrriegel ließ
nur wenige Chancen zu. Im Gegenzug hatten wir mehrere gute
 Einschussmöglichkeiten. Eine davon nutzte unsere Lea zum 1:0. Mit
diesem Ergebnis ging es in die Halbzeit. Zum Beginn der zweiten Halb-
zeit machten die Kirchheimerinnen mächtig Druck und drängten auf
den Ausgleich. Immer wieder kamen die Angriffe über die Mitte. Wir
hatten einige Male sehr großes Glück nicht den Ausgleich zu kassieren.
Erst nach ca. 20 Minuten, bekamen wir das Spiel langsam wieder in
den Griff und kamen dabei mit einzelnen Kontern mehrmals gefährlich
vor das gegnerische Tor. Erst in der 70. Minute erlöste uns unsere Vika,
die einen Freistoß von Alina mit der Fußspitze an der Kirchheimer
 Torhüterin vorbeispitzelte und zum letztlich verdienten 2:0 Endstand
einnetzte. Leider hat sich in der ersten Halbzeit unsere Torhüterin
Derya so unglücklich am Finger verletzt, dass sie nächste Woche ope-
riert werden muss und somit längere Zeit ausfällt. Wir wünschen Dir
eine gute Besserung und eine baldige Genesung! Seit letzter Woche
haben wir außerdem eine weitere Verstärkung für unser Team bekom-
men. Nachdem bereits Steffi Rösel kurz nach Saisonbeginn zu
 unserem Team gestoßen war, konnte nun auch noch mit Ümmügülsüm
Gülle (Ümme) eine ehemalige Salacher Spielerin neu dazugewonnen
werden. Ümme bringt auch jahrelange Erfahrung im Tor mit, was sie
in der zweiten Halbzeit des Spiels bedingt durch die Verletzung unserer
Torhüterin unter Beweis stellen durfte und dies auch eindrucksvoll tat.
Nach zwei Spieltagen stehen unsere Damen nun punktgleich mit den
erstplatzierten Esslingerinnen und nur wegen des schlechteren Tor -
verhältnisses auf dem zweiten Tabellenplatz.
Für unsere TSG-Soccerladies geht es am 10.10.2021 weiter mit einem
Auswärtsspiel beim TSV Grafenberg.

D-Juniorinnen weiter ungeschlagen.
Unsere Jüngsten haben auch im zweiten Spiel eine klasse Leistung
gezeigt und sich gegen die SGM Donzdorf ein 2:2 Unentschieden
 erspielt. Salach ging nach 15 Minuten durch den Treffer von Emilya mit
1:0 in Führung. Donzdorf konnte jedoch bereits fünf Minuten später
zum 1:1 ausgleichen. Seit letzter Woche wissen wir jedoch, dass sich
unsere Soccergirls von Gegentreffern nicht aus der Bahn werfen
 lassen. Unbeeindruckt spielten die Mädels ihr Spiel und gingen gegen
Ende der ersten Halbzeit wiederrum durch Emilya mit 2:1 in Führung.
Diese Führung hielt bis zehn Minuten vor Spielende, erst dann konnten
die Donzdorferinnen zum 2:2 Endstand ausgleichen. Die Spielweise
unser D-Mädels macht Lust auf mehr und wir freuen uns auf das
 nächste Spiel am 02.10.2021 um 10:00 Uhr beim TSV Eschenbach.

Derbytime bei den C-Juniorinnen!
Zum ersten Spiel der Saison begrüßten wir die Spielerinnen des FC
Eislingen. Das Derby startete direkt mit dem 1:0 durch Finja, welches
postwendend durch die Eislingerinnen ausgeglichen wurde. Unbeein-
druckt hiervon, machten unsere Mädels weiter und erhöhten in der
Folge durch Tore von Lili und Finja auf 3:1. Leider bekam unser Spiel
durch diese Führung keine Sicherheit und Ruhe. Die Folge war der
Ausgleich zum 3:3 nach einem Doppelschlag der Gäste. Kurz vor der
Halbzeitpause traf unsere Finja nochmals und es ging mit einer 4:3
Führung in die Halbzeit. In der zweiten Halbzeit glich Eislingen kurz
nach Anpfiff zum 4:4 aus und erhöhten in der Folge auf 4:6. Salach
kam nochmals auf 5:6 durch Finja heran aber in der zweiten Hälfte des
Spiels, wollte nichts mehr so richtig gelingen. Eislingen erhöhte nun
nochmals auf 5:7 und kurz danach auf 5:8. In der Schlussminute er-
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höhte Eislingen zum 5:9 Endstand. Kurios in dem Spiel war, dass das
Tor von Finja zum zwischenzeitlichen 6:8 vom ansonsten gut leitenden
Schiedsrichter wohl nicht notiert wurde. Somit ist der offiziell gemeldete
Endstand 5:9.  
Zum nächsten Spiel reisen unsere Mädels nächsten Freitag
(01.10.2021) zu einem weiteren schweren Spiel nach Oberensingen.
Anspiel ist um 18:30 Uhr

Saisonstart bei den B-Juniorinnen 
gegen die SGM Kirchheim (Teck)!

Bedingt durch viele Absagen wurden unsere B-Mädels dankens -
werterweise von unseren C-Mädels unterstützt. Bereits in der 3. Minute
ging Kirchheim in Führung. Danach konnten unsere Mädels das Spiel
offen gestalten. In der 20. Minute glich Finja zum 1:1 aus. Bis zur Halb-
zeitpause gingen die Gäste durch weitere Treffer mit 5:1 in Führung.
Nach der Halbzeit waren es nun unsere Mädels, die das Spiel in die
Hand nahmen. Quasi im Minutentakt trafen 4x Finja und Laura ins Tor
und so waren wir plötzlich wieder mit 5:6 in Front. Langsam machte
sich nun das schwere Spiel am Vortag bemerkbar und die Gäste über-
nahmen wieder das Spiel. In den letzten 20. Minuten mussten wir zu-
erst, den Ausgleich und danach noch zwei weitere Tore zum 6:8
Endstand hinnehmen. Trotzdem ein großes Lob an die Mädels. Ihr habt
klasse gekämpft und als deutlich jüngeres Team ein Ausrufezeichen
gesetzt. 
Das nächste Spiel bestreiten unsere B-Mädels mit hoffentlich weniger
Ausfällen am kommenden Samstag (02.10.2021) zuhause gegen die
SGM Aufhausen/Nellingen. 

Feierabendtour zum monatlichen Radlertreffen 
am Mittwoch 6. Oktober 2021

Unser Oktobertreffen führt uns in die Gaststätte Grüner Baum nach
Göppingen Beginn ist um 19:00 Uhr. Gegen 20:00 Uhr folgt die tra-
ditionelle kleine Märchenstunde mit Infos zum Radverkehrsgeschehen
im Kreis Göppingen. Abfahrt ist in Salach beim Feuerwehrmagazin
um 18:15 Uhr. Beleuchtung und helle Kleidung für die Rückfahrt
bitte nicht vergessen

Lokaler Ansprechpartner: thomas.gotthardt@adfc-bw.de
Telefon: 0171 333 9976 / www.goeppingen.adfc.de

Jägerprüfung 2022
Wenn Sie an der Jägerprüfung teilnehmen möchten, müssen Sie einen
Vorbereitungskurs besuchen, der theoretisches Wissen und praktische
Kenntnisse vermittelt. Die Kreisjägervereinigung Göppingen bietet
einen solchen Vorbereitungskurs an, der im Oktober 2021 beginnt und
mit der Jägerprüfung im Mai 2022 endet.
Mit einem Informationsabend möchten wir Sie über Inhalte und den
Ablauf des Kurses informieren und Sie haben die Möglichkeit uns zu
befragen. Der Informationsabend findet am Freitag, den 15. Oktober
2021 um 20 Uhr in der Gaststätte „Schützenhaus Bartenbach“ statt
(Lerchenbergerstr. 116, 73035 Göppingen). Wir treffen uns dazu im Ta-
gungsraum der Gaststätte.
Die Kreisjägervereinigung Göppingen macht sich die Jungjägerausbil-
dung auch weiterhin zur vordringlichen Aufgabe. Theoretisches und
praktisches Wissen, beispielsweise in den Fächern Waffenkunde, Na-
turschutz, Jagdrecht, Tier- und Pflanzenkunde oder Fleischhygiene
müssen vorhanden sein, um die Jägerprüfung erfolgreich zu bestehen.
Der praktische Teil behandelt den Umgang mit Waffen und eine
Schießausbildung, den Bau jagdlicher Einrichtungen, das Anlegen und
Pflegen von Wildäckern, die Teilnahme an Treib- und Drückjagden und

Revierbegänge. Der Unterricht findet blockweise an festgelegten Wo-
chenenden und einmal wöchentlich abends statt. 
Sofern Sie an der Jungjägerausbildung interessiert sind 
oder Fragen zum Informationsabend haben, dann wenden Sie
sich bitte an: Alexander Krauß, Mobil 0170 – 90 29 128, 
Email: alexander.m.krauss@arcor.de

„Noch Luft nach oben bei Solarflächen im Kreis Göppingen“
Die Teckwerke informierten Kollegen im Filstal über ihre Arbeit
In einer gemeinsamen Sitzung des Aufsichtsrats und des Vorstands
der Bürgerenergie Genossenschaft (BEG) Mittlere Fils gab es dieser
Tage einen sehr informativen Austausch mit Vertretern der Teckwerke
Kirchheim/Teck und des dortigen Energieteams. Die beiden Geschäfts-
führer Felix Denzinger für die Teckwerke und Daniel Graf für das Ener-
gieteam berichteten über ihre Arbeit. Demnach betreiben die
Teckwerke bereits 20 Anlagen mit einer Leistung von einem Megawatt.
Inzwischen wird von den dortigen Werken sogar ein Windpark betrie-
ben. Neben Strom wird auch klimafreundliches Gas verkauft. 
Die Vertreter der BEG Mittlere Fils waren über die dortige Entwicklung
sichtlich beeindruckt. Von der BEG werden derzeit sechs Fotovoltaik-
Anlagen zum überwiegenden Teil auf öffentlichen Gebäuden betrieben.
Weitere Standorte sollen zum Teil gemeinsam mit den Kommunen oder
auch in Zusammenarbeit mit Privatpersonen entwickelt werden. Auch
Denzinger meinte mit Blick in den Landkreis Göppingen, dass nach
seinem Eindruck bei der klimafreundlichen Energieerzeugung „noch
Luft nach oben“ sei und ermutigte Aufsichtsräte und Vorstände in ihrer
Arbeit nicht nachzulassen. „Unser Ziel muss es sein, in immer größe-
rem Umfang sauberen Strom zu erzeugen, wenn wir der Klimakrise
begegnen wollen“, so der Geschäftsführer der Teckwerke.
Für die BEG Mittleres Filstal bedankte sich Jürgen Hilse als Vorsitzender
des Aufsichtsrats für „die tollen Impulse und Ideen, die wir aus ihrer Ar-
beit gewinnen durften.“ Das ermutige die Genossenschaft die Entwick-
lung im Filstal voranzutreiben und weitere Potenziale zu erschließen.
Derzeit sind 148 Mitglieder bei der Genossenschaft im Filstal gemeldet;
Die installierte Ökostromfläche liegt aktuell bei 2.300 Quadratmeter.
Bürgerinnen und Bürger, die Interesse an einer Mitgliedschaft bei der
BEG haben, können sich dazu unter www.beg-mf.de informieren und
über die Homepage ihr Interesse bekunden. 

Anzeigen

SONSTIGES

ALLGEMEINER DEUTSCHER FAHRRAD-CLUB E.V.

KREISJÄGERVEREINIGUNG GÖPPINGEN

BÜRGERENERGIEGENOSSENSCHAFT MITTLERE FILS

HI! 

IHR ZWEI IM DOPPELPACK 
GIBT IMMER AUF EUCH
ACHT.

ALLES GUTE, BLEIBT GESUND 
WÜNSCHT EUCH DIE DRITTE 
VOM BUND.

„FELICIDADES“



DAS ANDERE ICH – 
Portraits und Menschenbilder 1890–1999
KUNSTHAUS BILD+WORT
Frühlingstraße 9  •  73084 Salach
03.10.2021 bis 05.12.2021 mittwochs von 14 bis 20 Uhr,
sonntags von 16 bis 18 Uhr und nach Vereinbarung 
(Telefon 0157 81902152)
Eröffnung: 3. Oktober 2021, 17 Uhr

Zwei Vizeweltmeistertitel 
in Salzburg errungen 

Am 24. bis 26. Sep-
tember fand die

Amateur Weltmeis-
terschaft im Ring-
sport in Salzburg
statt (WKU und
WMAC). Für die

Kickboxschule Cetin
sind Antonios Lag-
daris (Herren Voll-
kontakt-70kg) und
Jonathan Hoffmann

(Herren Vollkontakt-65kg) gestartet. Beide konnten sich
mit tollen Leistungen bis ins Finale durchkämpfen. 
Leider gingen beide Finals verloren. Trotzdem eine 

hervorragende Leistung von beiden Sportlern in der 
Königsdisziplin „Vollkontakt“. 

KARLSTRASSE 1 │ 73084 SALACH │ MOBIL: 0151-44138069
info@kickboxschule-cetin.de │ www.kickboxschulecetin.de

Für unsere Kunden: Führungskraft & Beamtin suchen wir EFH/ DHH
in ruh. Lage mit Terr. o. Blk. zum Kauf! Bitte richten Sie Ihre Angebote
an: Hahn + Keller Immobilien, % 07161/ 6529170



FACHPRAXIS FÜR 
PODOLOGIE REISSMÜLLER

Nach über 25 Jahren 
nehme ich Abschied 

und gehe in den Ruhestand.
Ab dem 18. Oktober 2021 

übernimmt Herr Viktor Brendel, 
Podologe, die Praxis.

Danke für Ihr entgegengebrachtes 
Vertrauen. Danke für eine schöne und 

angenehme gemeinsame Zeit.
Ihnen allen wünsche ich von Herzen alles
Gute und bleiben Sie bei bester Gesundheit.

Ihre 
Kristina Reissmüller

Ihr Fachmann im Ort.
Fachbetrieb für Bäder, Heizungen, Sanitäre Anlagen, 
Erneuerbare Energie, Klimaanlagen.

Uferstraße 64 │ 73084 Salach │ Mobil 01776936318 
Telefon 07162 2270166
info@rueppner-wiessner.de │ www.rueppner-wiessner.de

Handwerker sucht Haus
zum Kauf. 

( 07161 3047642

 

 
               

  
     

      

    
     

 

  
    

      

Erscheinungsweise und Bezug:
Erscheint einmal pro Woche am Donnerstag, 
Auslieferung bis spätestens 18:00 Uhr. 
Bezugspreis € 7,60 vierteljährlich über Bankeinzug. 

Redaktionsschluss für den amtlichen Teil:
Montag, 18:00 Uhr bei der Gemeinde verwaltung
Telefon 4008-0, Fax 4008-70, 
info@salach.de

Redaktionsschluss für Anzeigen und den nichtamtlichen Teil:
Montag, 18:00 Uhr bei DigitalMedia, Astrid-Lindgren-Straße 1,
Telefon 07162 2069209, Mobil 0157 35650887,
berichte@salacher-bote.de
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